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„Nach Hause kommen -  
das ist es, was das Kind von Bethlehem 

allen schenken will,  
die weinen, wachen und wandern 

auf dieser Erde.“
(Friedrich von Bodelschwingh)

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein fröhliches und herzerwärmendes 

Weihnachtsfest mit vielen tollen,  
unvergesslichen Momenten.  

Die Wärme und Geborgenheit  
des Weihnachtskerzenscheins 

 soll Sie durch das gesamte 
 neue Jahr begleiten.
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      Ihr Franz Uome                     Ihr Werner Burger
Erster Bürgermeister               Erster Bürgermeister
  Markt Marktleugast                Markt Grafengehaig

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
Advent steht für Ankunft und so wünschen wir 
Ihnen, dass Sie immer dort ankommen, wo Sie 
im Leben hinmöchten, doch auch, dass Sie vor 
allem jetzt in dieser besinnlichen Jahreszeit ein 
wenig zur Ruhe kommen, die Tage mit Ihren 
Liebsten genießen und Kraft tanken, denn auch 
das heißt „nach Hause kommen“.
An Weihnachten geht es um Liebe. Die wahren 
Geschenke sind Gefühle, Erinnerungen und vor 
allem gemeinsame Zeit.
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Sonder-Impf-Aktion 
 

Die Infektionszahlen entwickeln sich dramatisch. 
Um die jetzige Infektionswelle und gegebenenfalls weitere 

Wellen im Frühjahr abzufedern, muss das Impftempo weiter 
erhöht werden. Insbesondere Auffrischungsimpfungen 

spielen dabei eine große Rolle. Lässt sich ein Großteil der 
Bevölkerung boostern, wird dies relativ kurzfristig einen 

positiven Effekt haben. Der Schutz vor Erkrankung erhöht 
sich und die Verbreitung des Virus wird zumindest bei den 

bereits zweifach Geimpften erneut unterbunden. 
 

Um möglichst viele Menschen schnell impfen zu können 
und somit die Impfkampagne zu beschleunigen findet 

 

am Samstag, den 11. Dezember 2021, 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 

in der Dreifachsporthalle Marktleugast, 
eine Sonder-Impf-Aktion 

für Booster-Impfungen UND natürlich auch 
Grundimmunisierungen 

 
statt. 

 
Die medizinische Leitung liegt bei den Ärztinnen 

Dr. med. Natascha von Schau und Dr. med. Carola Klein. 
 
 

Markt Marktleugast 
Franz Uome 

Erster Bürgermeister 
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Dienstzeiten
Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Neuensorger Weg 10
Montag bis Freitag  ............................... 08.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich
Donnerstag  ........................................... 15.00 bis 17.30 Uhr

Erster Bürgermeister Franz Uome
Montag bis Mittwoch  ............................ 08.30 bis 12.00 Uhr
und ........................................................ 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag  ........................................... 08.30 bis 12.00 Uhr
und  ........................................................15.00 bis 17.30 Uhr
Freitag  .................................................. 08.30 bis 12.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine jeweils nach Vereinbarung

Erster Bürgermeister Werner Burger
im Rathaus Grafengehaig
Montag bis Freitag  ............................... 07.30 bis 09.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten
Termine zusätzlich täglich nach Vereinbarung
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast
Termine jeweils nach Vereinbarung

Beschränkung des Publikumsverkehrs
Die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-
Virus ist die Vermeidung von Sozialkontakten. Gemein-
schaftsvorsitzender Franz Uome hat sich deshalb dazu 
entschlossen, die Verwaltungsgemeinschaft für den allge-
meinen Publikumsverkehr bis auf Weiteres zu schließen. 
„Dies tun wir zum Schutz aller Bürgerinnen und Bürger, um 
die Verbreitung des Corona-Virus so gut wie möglich einzu-
dämmen“, so Gemeinschaftsvorsitzender Uome.
Die Bürger haben die Möglichkeit, sich unter der Telefon-
nummer 09255/947-0 oder der E-Mail-Adresse poststelle@
marktleugast.de mit ihren Anliegen an die Verwaltung zu 
wenden.
Ist ein persönlicher Kontakt unverzichtbar, kann auf diesem 
Weg auch kurzfristig eine Terminvereinbarung erfolgen.

Bekanntmachungen

 

 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, 

die in diesem Monat Geburtstag 

oder ein anderes Jubiläum feiern, 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 

 

 

Marktgemeinderatssitzungen
in der Wahlperiode 2020/2026

Markt Marktleugast
Montag, 17. Januar 2022,

um 19.00 Uhr, im Bürgersaal

Markt Grafengehaig
Montag, 24. Januar 2022,

um 19.00 Uhr, 
 in der Frankenwaldhalle

Telefonverzeichnis 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast
Name Zimmer Durchwahl
E-Mail-Adresse

Uome, Franz 4
Erster Bürgermeister

Markt Marktleugast  947-0
buergermeister@marktleugast.de 

Burger, Werner 4 
Erster Bürgermeister
Markt Grafengehaig  3 55
burger@grafengehaig.de  Grafengehaig

Laaber, Michael 4 
Geschäftsstellenleitung  947-13
laaber@marktleugast.de

Rau, Stefanie 4 
Sekretariat,Volkshochschule,  947-0
Tourismus
poststelle@marktleugast.de

Tiroch, Roland 3 
Bauamt  947-14
tiroch@marktleugast.de

Gössler, Sabine 3 
Bauamt  947-28
goessler@marktleugast.de

Taig, Norbert 3 
Liegenschaftsverwaltung  947-15
taig@marktleugast.de

Witzgall-Gramalla, Gaby 3 
Kasse  947-26
witzgall@marktleugast.de

Knarr, Mandy 2 
Kämmerei  947-19
knarr@marktleugast.de

Oltsch, Lisa 2 
Kämmerei  947-18
oltsch@marktleugast.de

Fechner, Cedric 2 
Kasse  947-24
fechner@marktleugast.de

Knarr, Melanie 2 
Kasse  947-16
knarr_m@marktleugast.de

Korzendorfer, Carolin 1 
Standesamt, Gewerbe- und Ordnungsamt,  947-22
Feuerwehrwesen
korzendorfer@marktleugast.de

Titus, Melissa 1 
Einwohnermeldeamt,   947-20
Friedhofsverwaltung
kolb@marktleugast.de

Telefax: (0 92 55) 947-50
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Wasser- und Abwassergebühren 
im Vergleich
Markt/Stadt Wasser-

gebühren
inkl. 7%
MWSt.

Abwasser-
gebühren

Gesamtpreis
pro m3

Himmelkron 1,87 € 2,10 € 3,97 €
Marktleugast 1,39 € 2,64 € 4,03 €
Kulmbach 1,96 € 2,16 € 4,12 €
Ludwigschorgast 1,42 € 2,95 € 4,37 €
Neuenmarkt 1,36 € 3,24 € 4,60 €
Wirsberg 1,55 € 3,30 € 4,85 €
Rugendorf 2,03 € 3,18 € 5,21 €
Stadtsteinach 2,21 € 3,00 € 5,21 €
Stammbach 3,05 € 2,26 € 5,31 €
Marktschorgast 2,78 € 2,90 € 5,68 €
Kupferberg 3,02 € 3,27 € 6,29 €
Untersteinach 3,42 € 3,61 € 7,03 €
Guttenberg 1,58 € 5,49 € 7,07 €

Haben Sie einen Stromausfall oder  
ein anderes Problem mit Ihrer Energieversorgung?

Dann wählen Sie bitte die folgenden Störungsnummern:

Störungsnummer für Strom (Bayernwerk)

Telefon: 0941/ 28 00 33 66
Störungsnummer für Gas (LuK Helmbrechts)

Telefon: 09252/ 704-0

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt 
aufgrund der Auswirkungen von COVID-19 
nicht oder nur eingeschränkt hergestellt oder 
verteilt werden kann, veröffentlichen wir die 
jeweils aktuelle Ausgabe auch online.

Nutzen Sie dieses Angebot schon jetzt unter:

https://epaper.wittich.de/2065

Mitteilungsblatt auch online

IN EIGENER SACHE

Medizinische Versorgung

Sprechzeiten der Arztpraxis:
Josef Schmidt und Dr. med. Carola Klein
Kulmbacher Straße 6, 95352 Marktleugast
Tel. 09255/ 255, Fax 09255/ 7694

Montag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

Dienstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

nach Vereinbarung
Donnerstag 07.30 Uhr - 11.30 Uhr

17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Marktplatz 1, 95356 Grafengehaig
Tel. 09255/ 8089992

Donnerstag 07.30 Uhr - 09.00 Uhr

 
 

Wohnungen 
& 

Häuser 
 
 
 
 

In unserer Verwaltungsgemeinschaft treffen 
immer wieder Anfragen nach freien 

Wohnungen und Häusern in unseren 
Gemeindegebieten Marktleugast und 

Grafengehaig ein. 
 

Haben Sie Wohnungen/Häuser 
zu vermieten oder zu verkaufen? 

 

Bitte melden Sie sich bei unserem 
Herrn Norbert Taig, Tel. 09255/ 947-15. 
Nur so können wir Ihnen die Anfragen 

weitervermitteln. 
 

Vielen Dank! 

Abgabeschluss
für die Januar-Ausgabe
Mittwoch, 29. Dezember 2021

Erscheinungstag:
Freitag, 14. Januar 2022

Die Deutsche Rentenversicherung 
Nordbayern teilt mit:

Ehrenamtliche Versicherten-
berater der Rentenversiche-
rung helfen weiter

Kompetente Unterstützung vor Ort: 101 Frauen und Män-
ner engagieren sich ehrenamtlich als Versichertenberaterin 
oder Versichertenberater bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Nordbayern. Sie erteilen Auskünfte zu allen Fra-
gen der Rentenversicherung, helfen dabei, Leistungen zu 
beantragen und das Versicherungskonto auf den neuesten 
Stand zu bringen.
Zudem informieren sie in Beratungen zum persönlichen 
Rentenbeginn, zur Rentenhöhe oder zu vielen anderen 
Angelegenheiten der gesetzlichen Rentenversicherung, bei 
Bedarf auch nach Feierabend oder am Wochenende. Der 
Service ist für Ratsuchende kostenlos.

Für die VG Marktleugast und Umgebung ist Gerhard 
Schmidt ein möglicher Ansprechpartner. Termine kön-
nen unter Tel. 09255/ 1509 vereinbart werden.
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Sa., 04.12. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
So., 05.12. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
Mo., 06.12. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Di., 07.12. Franken-Apotheke, Münchberg
Mi., 08.12. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Do., 09.12. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Fr., 10.12. Franken-Apotheke, Münchberg
Sa., 11.12. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
So., 12.12. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Mo., 13.12. Waldstein-Apotheke, Sparneck
Di., 14.12. Conrads-Apotheke, Konradsreuth
Mi., 15.12. Stadt-Apotheke, Münchberg
Do., 16.12. Waldstein-Apotheke, Sparneck
Fr., 17.12. Conrads-Apotheke, Konradsreuth
Sa., 18.12. Stadt-Apotheke, Münchberg
So., 19.12. Stadt-Apotheke, Münchberg
Mo., 20.12. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
Di., 21.12. Stadt-Apotheke, Münchberg
Mi., 22.12. Engel-Apotheke, Münchberg
Do., 23.12. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
Fr., 24.12. Stadt-Apotheke, Münchberg
Sa., 25.12. Engel-Apotheke, Münchberg
So., 26.12. Engel-Apotheke, Münchberg
Mo., 27.12. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Di., 28.12. Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Mi., 29.12. Franken-Apotheke, Münchberg
Do., 30.12. Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Fr., 31.12. Rathaus-Apotheke, Marktleugast

Leider lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch 
keine weiteren Daten für Januar 2022 vor.
Eine Haftung für die Richtigkeit der Veröffentlichungen kann 
nicht übernommen werden.

Anschriften der Apotheken
Helmbrechts
Pittroff-Apotheke, Münchberger Straße 10, Tel. 09252/ 6191
Stadt-Apotheke, Luitpoldstraße 29, Tel. 09252/ 91240
Konradsreuth
Conrads-Apotheke, Weberstraße 1, Tel. 09292/ 1317
Marktleugast
Rathaus-Apotheke, Kulmbacher Straße 3, Tel. 09255/ 256
Münchberg
Adler-Apotheke, Kulmbacher Straße 7, Tel. 09251/ 1374
Stadt-Apotheke, Bayreuther Straße 4, Tel. 09251/ 1301
Engel-Apotheke, Karlstraße 16, Tel. 09251/ 6868
Franken-Apotheke, Bahnhofstraße 2., Tel. 09251/ 6327
Sparneck
Waldstein-Apotheke, Marktplatz 1, Tel. 09251/ 1880

Wasserversorgungsanlagen

Vollzug der Trinkwasserverordnung und 
des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes

Wasch- und Reinigungsmittel enthalten 
bekanntlich Phosphate. Selbst bei ord-
nungsgemäßer Abwasserbehandlung 
gelangen diese in die Gewässer und beein-
trächtigen die Wassergüte nachteilig.

Die jeweilige Wasserhärte beeinflusst die Dosierung von 
Wasch- und Reinigungsmitteln. Bei härterem Wasser wird mehr, 
bei weicherem Wasser weniger Waschmittel benötigt, um den 
gleichen Reinigungsgrad zu erzielen.
Damit Sie die Dosierungsempfehlungen der Hersteller dieser 
Produkte sinnvoll anwenden können, teilen wir Ihnen den Was-
serhärtebereich sowie den ph-Wert des Trinkwassers regelmä-
ßig mit:

Notruf 112
Rettungswesen -
Integrierte Lehrleitstelle an der Staatlichen 
Feuerwehrschule Geretsried
In Bayern können Sie rund um die Uhr über die 
Notrufnummer 112 Hilfe durch Rettungsdienst 
und Feuerwehr anfordern. Der Notruf 112 ver-

bindet Sie mit der örtlichen Integrierten Leitstelle - aus allen 
Telefonnetzen vorwahl- und gebührenfrei.
Der Aufbau von Integrierten Leitstellen im Freistaat ist noch 
nicht flächendeckend abgeschlossen (Internetportal der Inte-
grierten Leitstellen Bayern). Ist nur ein Mobiltelefon verfügbar 
und die Ortsvorwahl der Rettungsleistelle nicht bekannt, kann 
über die vorwahl- und gebührenfreien Telefonnummern 110 
(Polizei) oder 112 (Feuerwehr) Hilfe herbeigerufen werden. Poli-
zei und Feuerwehr geben die Meldung an die Rettungsleitstelle 
weiter.

Die fünf „W“
Bei der Anforderung von Rettungsdienst und Feuerwehr benö-
tigt die Leitstelle vom Anrufer Informationen zu den fünf „W“, 
um geeignete Einsatzkräfte in ausreichender Anzahl alarmieren 
zu können:

• Wer ruft an?
Nennen Sie Ihren Namen, Ihren Standort und Ihre Telefon-
nummer für Rückfragen!

• Wo ist das Ereignis?
Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (zum Beispiel Gemeindename/Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinterhöfe, 
Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an Straßen/
Bahnlinien/Flüssen)!

• Was ist geschehen?
Beschreiben Sie knapp das Ereignis und das, was Sie kon-
kret sehen (was ist geschehen? was ist zu sehen?), bei-
spielsweise Verkehrsunfall, Absturz, Brand, Explosion, Ein-
sturz, eingeklemmte Person!

• Wie viele Betroffene?
Schätzen Sie die Zahl der betroffenen Personen, ihre Lage 
und die Verletzungen! Geben Sie bei Kindern auch das 
Alter an!

• Warten auf Rückfragen!
Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbeiter der Leitstelle 
benötigen von Ihnen vielleicht noch weitere Informationen!

Nach dem Notruf
Leisten Sie „Erste Hilfe“, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr 
bringen!
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auffinden des Ereignis-
ortes!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wichtig: Benötigen Sie außerhalb der regu-
lären Sprechstunden Ihres Hausarztes ärzt-
liche Hilfe bei nicht lebensbedrohlichen 
gesundheitlichen Problemen, die nicht den 
Einsatz des Rettungsdienstes notwendig 
erscheinen lassen, hilft der Ärztliche Bereit-

schaftsdienst bei der Vermittlung eines Arztes. Der Ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist bayernweit – aus allen Telefonnetzen 
vorwahl- und gebührenfrei – unter der Rufnummer 116 117 
erreichbar. Weitere Informationen zum Ärztlichen Bereitschafts-
dienst finden Sie unter http://www.kvb.de/patienten/bereit-
schaftsdienst.

Apotheken Notdienst
durchgehend dienstbereit
Beginn morgens 08.00 Uhr
bis nächsten Tag 08.00 Uhr

Mi., 01.12. Pittroff-Apotheke, Helmbrechts
Do., 02.12. Stadt-Apotheke, Münchberg
Fr., 03.12. Engel-Apotheke, Münchberg
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Altglas-Container
Standorte Markt Marktleugast

Marktleugast Jahnstraße
Mannsflur am Sportplatz
Marienweiher ehem. Mülldeponie -

an der Kreisstraße Richtung Stammbach
Hohenberg Parkplatz am Sportheim
Tannenwirtshaus Betriebszufahrt Firma Hermos
Neuensorg am Salzsilo an der Zufahrt zum Wald-

sportplatz

Kleider-Container des Bayerischen Roten Kreuzes
Standorte Markt Marktleugast

Marktleugast Jahnstraße und Lehenweg
(vor dem Dr. Julius-Flierl-Seniorenheim)

Mannsflur BRK-Heim
Neuensorg Feuerwehrhaus
Tannenwirtshaus Betriebszufahrt Firma Hermos
Hohenberg Parkplatz am Sportheim

Altglas-Container
Standorte Markt Grafengehaig

Grafengehaig Parkplatz hinter der Frankenwaldhalle
Eppenreuth Feuerwehrhaus
Walberngrün Richtung Hüttenbach-Talsenke
Weidmes Ortsende Richtung Kleinrehmühle
Horbach

Kleider-Container des Bayerischen Roten Kreuzes
Standorte Markt Grafengehaig

Grafengehaig Parkplatz hinter der Frankenwaldhalle
Eppenreuth Feuerwehrhaus
Walberngrün Richtung Hüttenbach-Talsenke
Weidmes Ortsende Richtung Kleinrehmühle
Horbach

Müllabfuhrtermine

Mittwoch/Donnerstag 01./02.12.2021
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 08./09.12.2021
Papier/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 15./16.12.2021
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 22./23.12.2021
Gelber Sack/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 29./30.12.2021
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Freitag 05./07.01.2022
Papier/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 12./13.01.2022
Restmüll/Biotonne

Mittwoch/Donnerstag 19./20.01.2022
Restmüll/Biotonne

Wir weisen darauf hin, dass Weißblech seit 01.01.2021 im 
Gelben Sack zu entsorgen ist!

Wasserversorgungsanlage ph-Wert Grad dH Härte-
bereich

Marktleugast 8,0 5,11 1
Hohenberg 8,6 2,9 1
Zweckverband
Walberngrüner Gruppe

7,2 4,74 1

Aufgrund der letzten Trinkwasseruntersuchungen vom Sep-
tember 2021 entspricht das Trinkwasser aus den obigen Ver-
sorgungsanlagen voll den Anforderungen der Trinkwasserver-
ordnung. Sie sollten in Zukunft die Dosierung der Wasch- und 
Reinigungsmittel dem Härtebereich entsprechend vornehmen. 
Dadurch können Sie Geld sparen und leisten zudem einen 
wertvollen Beitrag zum Umweltschutz.

Wasserversorgung Marktleugast
Wasserwart: Harald Hahn
Handy-Nr. 0170/ 385 24 23
Vertreter: Daniel Schramm
Handy-Nr. 0151/ 161 281 20

Abwasseranlagen
Klärwärter: Rainer Haber
Handy-Nr. 0151/ 161 281 23
Vertreter: Udo Hübschmann
Handy-Nr. 0151/ 161 281 21

Kläranlage Grafengehaig
Klärwärter: Alexander Platthaus
Handy-Nr. 0151/ 161 281 16

Wasserversorgungsanlage Zweckverband/
Walberngrüner Gruppe
Wasserwart: Michael Villa
Handy-Nr. 0151/ 161 281 14
Vertreter: Klaus Keil
Handy-Nr. 0151/ 161 281 15

Abfallwirtschaft

Wilde Müllablagerungen    
an den Containern
Das ist kein Kavaliersdelikt!

Es wird darauf hingewiesen, dass leere Glasfla-
schen nicht neben den Glascontainern abgestellt 
werden dürfen. Sollte der Container bereits voll 
sein, so wird gebeten zunächst auf die weiteren 
Container (Standorte) auszuweichen.
Wer Müll oder Wertstoffe auf Straßen, Plätzen 
oder neben den dafür vorgesehenen Contai-

nern liegen lässt, verschmutzt nicht nur die Umwelt, son-
dern begeht eine Ordnungswidrigkeit und kann mit Buß-
geld geahndet werden.
Auch wenn sich der Landkreis darum bemüht, die Container-
plätze sauber zu halten, werden sie immer wieder für Sperrmüll 
oder anderen Müll verwendet.
Bürger, die einen Umweltsünder bei der illegalen Beseitigung 
von Abfällen beobachten, sollten sich nicht scheuen, diesen 
der zuständigen Dienststelle (Landratsamt Abfallwirtschaft Tel. 
09221/ 707-109/ -151/ -199 oder in der Gemeinde) zu melden. 
Ein derartig umweltfeindliches und gegenüber der Allgemein-
heit rücksichtsloses Verhalten ist weder zu beschönigen, noch 
zu entschuldigen. Die ordnungsgemäße Entsorgung von Abfäl-
len ist für jeden Bürger unproblematisch und ohne nennens-
werten Aufwand im Regelfall kostenlos möglich (Sperrmüll).
Wir weisen darauf hin, dass die Abgabe von Altglas nur werk-
tags in der Zeit von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erfolgen darf!
Die Abgabe der Altkleider darf nur in den dafür vorgesehenen 
Kleidersäcken erfolgen. Kleidersäcke des BRK sind in der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10, 
Zimmer 2 (Kasse), kostenlos erhältlich.
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Kompostieranlage
Grüngut kann ganzjährig kostenlos bei der Kompostieran-
lage Schramm, Webergasse 10, in Marktleugast, angeliefert 
werden. Bei Kleinanlieferung wird gebeten, die neue Abla-
destelle an der B 289 in der Münchberger Straße anzufah-
ren.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Erwin Joachim Theodor Jenner, zuletzt wohnhaft in Markt-
leugast, Lehenweg 3, ist am 25.10.2021, in Marktleugast, ver-
storben.

                        Neues aus der
                        Bücherei

Die Bücherei in Marktleugast
bleibt bis auf weiteres geschlossen!

Wir bitten um Ihr Verständnis
und informieren Sie selbstverständlich,

sobald die Bücherei wieder ihre Türen öffnet!

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bio-
tonnen-Entleerung grundsätzlich am selben 
Wochentag wie die Restmüll-, Papier- oder 
Wertstoffsammlung erfolgt (gemäß Abfuhr-
kalender) und sich ebenso verschiebt.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Biotonne zur 
Abfuhr bereitstellen, darauf zu achten, keine Störstoffe in die 
Biotonne zu geben.

Sammelstelle für Kühlgeräte und Elektroschrott aus 
Haushalten
Es besteht die Möglichkeit, an der Dauersammelstelle des 
Landkreises bei der Firma Drechsler Umweltschutz KG, 
Von-Linde-Straße 6 in Kulmbach, unbrauchbare Kühlgeräte 
und Elektroschrott abzugeben.

Die Öffnungszeiten sind:

Dienstag 07.00 Uhr - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Problemmüllsammlung aus Haushaltungen

Die nächsten Termine in der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktleugast werden rechtzeitig bekannt gegeben!

Termine für stationäre Schadstoffannahme für Haushalte
Stationäre Schadstoffannahme jeden ersten Samstag im 
Monat (Verschiebung aufgrund von Feiertagen möglich) 
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Grundstück der Firma 
Drechsler Umweltschutz, Von-Linde-Straße 17, Kulmbach.

Die Annahme von haushaltsüblichen Men-
gen Problemmüll an dieser Sammelstelle ist 
- mit Ausnahme von Altöl, Autobatterien 
und Autoreifen - für Haushaltungen kos-
tenlos.
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf unsere 

Kinder und die Umwelt. Geben Sie Ihren Problemmüll nur in 
die Hände der Fachleute vor Ort und stellen Sie bitte niemals 
Abfälle unbeaufsichtigt oder außerhalb der Sammelzeiten ab.
Sonderabfälle aus dem nicht-privaten Bereich (Gewerbe, 
Handwerksbetriebe, Handel, Dienstleister, öffentliche Einrich-
tungen, usw.) können im Rahmen der Problemmüllsammlungen 
für Haushaltungen NICHT angenommen werden. Auskünfte 
über die Entsorgungsmöglichkeiten für Sonderabfälle aus dem 
nicht-privaten Bereich gibt die Abfallberatung des Landkreises 
unter den Telefonnummern 09221/ 707-109 (Herr Jens Roloff), 
-151 (Herr Dieter Kolb) oder -199 (Herr Detlef Zenk).

Wenn Sie auf einem Behältnis eines der oben abgebilde-
ten Symbole finden, enthält es gefährliche Substanzen, die in 
jedem Fall als Problemmüll behandelt werden müssen!

Sperrmüll-Anmeldung
Landratsamt Kulmbach unter Tel. 09221/ 707-100
Bei Fragen zur Abfallberatung wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Kulmbach unter Tel. 09221/ 707-199 oder 707-
151.

Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast, Neuensorger Weg 10  
Eingang altes Schulhaus, 95352 Marktleugast
Tel.: (09255) 947-0, Fax: (09255) 947-50

E-Mail: poststelle@marktleugast.de, Sekretariat, Zimmer 4

Verantwortlich für den Inhalt:
für den Markt Marktleugast:  
Franz Uome, Erster Bürgermeister und Gemeinschaftsvorsitzender
für den Markt Grafengehaig: 
Werner Burger, Erster Bürgermeister und 
stv. Gemeinschaftsvorsitzender
Verlag, Anzeigenverwaltung 
und technische Gesamtherstellung:
LINUS WITTICH Medien KG
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
Tel.: 09191/7232-0
Fax: 09191/7232-30 (Anzeigen)
E-Mail: info@wittich-forchheim.de
Internet: http://www.wittich.de

Impressum

Nachlesen im Internet
Unser Mitteilungsblatt finden Sie auch 

auf unserer Homepage unter 
www.markt-marktleugast.de/ 

Gemeinde/Aktuell/Mitteilungsblatt

                       Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Marktleugast und deren                                      Mitgliedsgemeinden Markt Marktleugast und Markt Grafengehaig

Mitteilungsblatt

Zu vermieten ab 01.02.2022
Neu renovierte, im 1. Stock befindliche, Wohnung in der Ortsmitte  

von Marktleugast, günstig zu vermieten. Wohnraum ca. 100 qm, bestehend  
aus 3 Zimmer + Küche + Bad + großem Balkon, Öl-Zentralheizung. 

Kontakt über Tel. 09255/ 96187
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                        Neues aus der
                        Volkshochschule

 
 
 
 
 

 

Unter Anerkennung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Gebühren 
der Volkshochschule Marktleugast melde ich mich für folgende/n Kurs/e an: 

 
________________________________________________________________________________________________ 
Kurs-Nr.     Kurstitel 
 
________________________________________________________________________________________________ 
Kurs-Nr.     Kurstitel 
 
Vorname und Nachname  ___________________________________________________________________ 

 
Straße und Hausnummer ___________________________________________________________________ 

 
PLZ und Ort   ___________________________________________________________________ 

 
Telefonnummer   ___________________________________________________________________ 

 
Handynummer   ___________________________________________________________________ 

 
E-Mail-Adresse   ___________________________________________________________________ 

 
Folgende Angaben benötigen wir für unsere Statistik: 
 

 weiblich  männlich    Geburtsdatum ________________________________ 
 

ACHTUNG! 
Bitte notieren Sie sich schon jetzt den/die Termin/e Ihres/r gebuchten Kurse. 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Weitere Benachrichtigungen erfolgen nur noch, wenn ein Kurs 
überbelegt ist, ausfallen sollte oder verschoben werden muss. 

 
Die Kursgebühr wird mit dem SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen: 
 

 Ein aktuelles SEPA-Mandat liegt bereits vor. 
 

 Ein neues SEPA-Mandat wurde dieser Anmeldung beigefügt (siehe Formular SEPA-Mandat). 
 

 Meine Bankverbindung hat sich geändert. Hinweis: Sollte sich die Bankverbindung geändert haben, muss der VHS 
Marktleugast ein neues SEPA-Mandat erteilt werden. 
 
Bitte beachten Sie: Der Einzug der Kursgebühr erfolgt im Laufe der nächsten fünf Werktage nach Kursbeginn. 
Bankspesen bei Widerruf oder bei fehlerhafter Bankverbindung trägt der Teilnehmer/die Teilnehmerin. 
 
 
Ort, Datum     Unterschrift (bei minderjährigen der gesetzliche Vertreter) 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mit der Speicherung meiner Daten (siehe nachfolgenden Hinweis 
zum Datenschutz) einverstanden bin. 
 

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Marktleugast  Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen 
und für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 
Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter https://vg.marktleugast.de/datenschutz abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich 
vorgeschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Rainer Mattern, Gesellschaft für kommunalen Datenschutz mbH, 
Hansastraße 12-16, 80686 München, Telefon 089/ 547580, E-Mail kontakt@gkds.bayern. 
 

 Ich beantrage eine Gebührenermäßigung gemäß den Geschäftsbedingungen der VHS. 
Den Nachweis (Kopie) habe ich der Anmeldung beigefügt. 
 

Volkshochschule Marktleugast  Markt Marktleugast  Neuensorger Weg 10  95352 Marktleugast 
Telefon 09255/ 947-10  Fax 09255/ 947-50 

E-Mail poststelle@marktleugast.de  Homepage www.marktleugast.de 

!
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Daten können Sie im Internet unter https://vg.marktleugast.de/
datenschutz abrufen.
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem 
zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich vor-
geschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Rainer Mat-
tern, Gesellschaft für kommunalen Datenschutz mbH, Han-
sastraße 12-16, 80686 München, Telefon 089/ 547580, E-Mail 
kontakt@gkds.bayern.

Allgemeine Geschäftsbedingungen  
der VHS Marktleugast
Volkshochschule Marktleugast
Neuensorger Weg 10
95352 Marktleugast

Telefon 09255/ 947-10
Fax 09255/ 947-50
E-Mail poststelle@marktleugast.de
Homepage www.marktleugast.de

Leiter der VHS Marktleugast
Erster Bürgermeister Franz Uome

Ihre Ansprechpartnerin in der VHS Marktleugast
Stefanie Rau

1. Geltungsbereich
1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend 
„AGB“) der Volkshochschule Marktleugast (nachfolgend „vhs“) 
gelten für alle Verträge, die ein Verbraucher oder Unternehmer 
(nachfolgend „Kunde“) mit der vhs, hinsichtlich der auf der 
Webseite oder in den Printmedien (z.B. Broschüren oder Pro-
grammen) der vhs dargestellten Kurse und Veranstaltungen, 
abschließt. Hiermit wird der Einbeziehung von eigenen Bedin-
gungen des Kunden widersprochen, es sei denn, es ist aus-
drücklich etwas anderes vereinbart.
1.2. Studienreisen und Exkursionen, die einen Dritten als Ver-
anstalter und Vertragspartner ausweisen, sind keine Kurse und 
Veranstaltungen der vhs. Insoweit tritt die vhs lediglich als Ver-
mittler auf. In diesen Fällen entsteht kein Vertragsverhältnis zwi-
schen der vhs und dem Kunden.
1.3. Soweit in den Regelungen dieser AGB die männliche Form 
verwendet wird, geschieht das lediglich zur sprachlichen Ver-
einfachung. Die Regelungen gelten gleichermaßen für jede 
natürliche und juristische Person.

2. Vertragsschluss bei Fernabsatzverträgen
Bei Fernabsatzverträgen erfolgt der Vertragsschluss über die 
Teilnahme an Kursen und Veranstaltungen der vhs zwischen 
der vhs und dem Kunden nach folgender Maßgabe:
2.1. Die auf der Webseite oder in Printmedien der vhs beschrie-
benen Kurse und Veranstaltungen stellen keine verbindlichen 
Angebote seitens der vhs dar, sondern dienen lediglich als Ein-
ladung zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch den 
Kunden.
2.2. Der Kunde kann sein Angebot schriftlich über ein Anmel-
deformular der vhs postalisch, per Fax oder als Anhang einer 
E-Mail abgeben. Bei einer elektronischen Buchung über die 
Webseite der vhs kann der Kunde das Angebot auch über das 
in die Webseite der vhs integrierte Online-Anmeldeformular 
abgeben. Dabei gibt der Kunde, nachdem er die ausgewählten 
Kurse und/oder Veranstaltungen in den virtuellen Warenkorb 
gelegt und den elektronischen Bestellprozess durchlaufen hat, 
durch Klicken des den Bestellvorgang abschließenden Buttons 
ein rechtlich verbindliches Vertragsangebot in Bezug auf die 
im Warenkorb enthaltenen Kurse bzw. Veranstaltungen ab. Der 
Kunde erhält nach Abschluss des Bestellvorgangs unter der 
von ihm angegebenen E-Mail-Adresse eine Anmeldebestäti-
gung.
2.3. Sofern der Kunde nicht wie in vorstehender Ziffer 2.2. 
beschrieben, elektronisch bucht, kann die vhs das Angebot 
des Kunden innerhalb von 14 Tagen annehmen, indem sie dem 
Kunden eine schriftliche Anmeldebestätigung oder eine Anmel-
debestätigung in Textform (Fax oder E-Mail) übermittelt, wobei 
insoweit der Zugang der Anmeldebestätigung beim Kunden 

Die VHS Marktleugast informiert:
Volkshochschule Marktleugast
Neuensorger Weg 10
95352 Marktleugast

Telefon 09255/ 947-10
Fax 09255/ 947-50
E-Mail poststelle@marktleugast.de
Homepage www.marktleugast.de

Leiter der VHS Marktleugast
Erster Bürgermeister Franz Uome

Ihre Ansprechpartnerin in der VHS Marktleugast
Stefanie Rau

Bankverbindungen
Sparkasse Kulmbach-Kronach
BIC: BYLADEM1KUB
IBAN: DE93 7715 0000 0000 0363 76
Raiffeisenbank Oberland eG
BIC: GENODEF1MGA
IBAN: DE94 7706 9868 0000 0028 01

Feiertage und Ferien
Gerne informieren wir unsere Teilnehmer, dass an Feiertagen 
und
während der Schulferien keine Kurse stattfinden!

Anmeldungen und Kursgebühren
• Das Programmangebot finden Sie auch im Internet unter 

www.marktleugast.de.
• Anmeldungen sind sofort nach Erscheinen des Program-

mes mit dem Anmeldeformular per Post, Fax, E-Mail oder 
direkt in der VHS möglich!

• Telefonische oder mündliche Anmeldungen sind nicht mög-
lich!

• Bitte melden Sie sich bis spätestens zehn Tage vor Kursbe-
ginn mit dem VHS-Anmeldeformular an.

• Bitte notieren Sie sich die Termine Ihrer gebuchten Kurse. 
Sie erhalten auch eine Anmeldebestätigung. Eine weitere 
Benachrichtigung erfolgt dann nicht mehr. Nicht verges-
sen: Ihre Anmeldung ist für uns und für Sie verbindlich!

• Bei Anmeldungen Jugendlicher unter 18 Jahren ist die 
Unterschrift mindestens eines Erziehungsberechtigten 
zwingend notwendig, ansonsten ist die Anmeldung nicht 
rechtskräftig.

• Die für die jeweilige Veranstaltung ausgewiesene Gebühr 
wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung zur Zahlung fäl-
lig. Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer mit dem 
Einzug der Gebühr im Lastschriftverfahren einverstanden. 
Bitte verwenden Sie dazu das entsprechende Formular für 
das SEPA-Mandat.

• Erhalten Sie von uns keine weitere Nachricht, findet der 
Kurs in jedem Fall wie ausgeschrieben statt und ist auch 
nicht überbelegt.

• Sollte die Mindestteilnehmerzahl für einen Kurs nicht 
erreicht und der Kurs somit abgesagt werden, erhalten Sie 
von uns natürlich eine Nachricht.

• Kommen Sie bitte unbedingt zum ersten Kurstag, ansons-
ten bitten wir um kurze Mitteilung! Das Fernbleiben vom 
Kurs gilt nicht als Abmeldung!

• Bitte beachten Sie unbedingt unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt 
Marktleugast – Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 95352 
Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.
de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen und 
für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast 
erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 
Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbei-
tung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer 
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5. Ermäßigungen
5.1. In folgenden Fällen kann eine Ermäßigung in Höhe von 20 
Prozent des Teilnahmeentgelts gewährt werden:
5.1.1. für Empfänger von Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe.
5.1.2. für Schüler, Studenten (bis max. 27 Jahren) und Auszu-
bildende.
5.1.3. für Teilnehmer an einem „Freiwilligen Sozialen Jahr“ 
(FSJ), einem „Freiwilligen Ökologischen Jahr“ (FÖJ) oder am 
„Bundesfreiwilligendienst“ (BFD).
5.2. Für die Gewährung einer Ermäßigung ist ein entsprechen-
der Nachweis bei der Buchung des Kurses vorzulegen. Später 
vorgelegte Nachweise können nicht berücksichtigt werden.
5.3. Ermäßigungen werden für Veranstaltungen und Kurse der 
Kategorie „Junge vhs“ nicht gewährt. Auch wird eine Ermäßi-
gung nicht gestattet, wenn die Kostenübernahme durch eine 
andere natürliche oder juristische Person erfolgt oder weniger 
als zehn Personen zu einem Kurs angemeldet sind. Zusätzli-
che Aufwendungen (z.B. Materialkosten) sowie Kurse, welche 
ein gesondert festgesetztes Entgelt erforderlich machen, sind 
ebenso von einer Ermäßigung ausgeschlossen.

6. Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl/ Rücktritt
6.1. Die Mindestteilnehmerzahl wird für jeden Kurs festgesetzt 
und zusammen mit der entsprechenden Kursgebühr in der 
Kursbeschreibung vermerkt.
6.2. Die vhs kann vom Vertrag zurücktreten, wenn die jewei-
lige Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, bei Ausfall einer 
Lehrkraft (z.B. wegen Krankheit) oder anderen, von der vhs 
nicht zu vertretenden Gründen.
6.3. Falls die Mindestteilnehmerzahl für einen Kurs nicht 
erreicht wird, von Kunden jedoch die Durchführung des betref-
fenden Kurses gewünscht ist, kann ein kostendeckendes Teil-
nahmeentgelt vereinbart werden, welches höher als das im 
Programm ausgewiesene ist. Diese Vereinbarung bedarf der 
Schriftform. Die Parteien sind sich einig, dass dadurch der 
zuvor geschlossene Vertrag über ein geringeres Teilnahmeent-
gelt als aufgehoben gilt.
6.4. Die vhs behält sich vor, Zeit, Ort und Lehrkraft und/oder 
Inhalt des Kurses, bzw. der Veranstaltung, zu ändern, sofern 
die Änderung unter Berücksichtigung der Interessen der vhs 
für die Kunden zumutbar ist. Vertretbar sind nur unerhebliche 
Leistungsänderungen, die nach Vertragsschluss notwendig 
werden und nicht von der vhs wider Treu und Glauben herbei-
geführt wurden. Die vhs wird die Kunden im Falle einer Ände-
rung rechtzeitig informieren.
6.5. Die vhs ist berechtigt, den Kurs oder die Veranstaltung aus 
wichtigen Gründen, wie etwa höhere Gewalt, abzusagen. Die 
vhs wird sich bei Ausfall des Kurses, bzw. der Veranstaltung, 
um einen Ersatztermin bemühen. Dieser wird den Kunden, die 
von der Absage betroffen sind, unverzüglich angeboten. Hier-
durch entsteht keine Verpflichtung der Betroffenen, diesen 
Ersatztermin anzunehmen.
6.6. Der Kunde kann vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn ohne 
Angaben von Gründen kostenfrei durch schriftliche Mitteilung 
an die vhs zurücktreten. Die Mitteilung muss mindestens fünf 
Werktage vor Kurs-/Veranstaltungsbeginn bei der Geschäfts-
stelle der vhs eingegangen sein.
6.7. Ein schriftlicher Rücktritt ab dem vierten Werktag vor Kurs-/
Veranstaltungsbeginn ist nur bei Vorliegen eines wichtigen 
Grundes möglich (z.B. Krankheit). In diesem Fall werden 7,50 
€ Bearbeitungspauschale berechnet. Die Bearbeitungspau-
schale entfällt, wenn jemand von der Warteliste aufrücken kann 
oder eine Ersatzperson gestellt wird.
6.8. Eine Ausnahme gilt bei Sprachkursen mit mehr als 10 
Unterrichtseinheiten. Hier ist ein kostenfreier Rücktritt und eine 
Ummeldung für einen anderen Sprachkurs auch noch vor dem 
zweiten Kurstermin möglich. Geht die schriftliche Mitteilung erst 
am Tag nach dem zweiten Kurstermin ein, wird das Teilnahme-
entgelt in voller Höhe zur Zahlung fällig.
6.9. Für Kurse mit Materialkosten gilt: Bei einem Rücktritt ab 
dem vierten Werktag vor Kursbeginn fällt neben der Bearbei-
tungspauschale zusätzlich das Materialgeld in voller Höhe an. 
Die Bearbeitungspauschale und die Materialkosten entfallen, 
wenn jemand von der Warteliste aufrücken kann oder eine 
Ersatzperson gestellt wird.

maßgeblich ist. Mit dem Zugang der Anmeldebestätigung beim 
Kunden kommt der Vertrag über die Teilnahme am gebuchten 
Kurs bzw. der gebuchten Veranstaltungen der vhs zustande. 
Nimmt die vhs das Angebot des Kunden innerhalb vorgenann-
ter Frist nicht an, so gilt dies als Ablehnung des Angebots mit 
der Folge, dass der Kunde nicht mehr an seine Willenserklä-
rung gebunden ist. Gleiches gilt, für den Fall, dass den vom 
Kunden ausgewählten Kurs bzw. die Veranstaltung schon vor 
Ablauf der Annahmefrist beginnt und die vhs das Angebot des 
Kunden nicht bis spätestens 24 Stunden vor Beginn des Kur-
ses oder der Veranstaltung annimmt, sofern zwischen den Par-
teien nichts anderes vereinbart wurde.
2.4. Die Frist zur Annahme des Angebots beginnt am Tag 
nach der Absendung des Angebots durch den Kunden zu lau-
fen und endet mit dem Ablauf des 14. Tages, welcher auf die 
Absendung des Angebots folgt.
2.5. Vor verbindlicher Abgabe des Angebots über das Online-
Anmeldeformular auf der Webseite der vhs kann der Kunde 
seine Eingaben laufend über die üblichen Tastatur- und Maus-
funktionen korrigieren. Darüber hinaus werden alle Eingaben 
vor der verbindlichen Abgabe des Angebots noch einmal in 
einem Bestätigungsfenster angezeigt und können auch dort 
mittels der üblichen Tastatur- und Mausfunktionen korrigiert 
werden.
2.6. Für den Vertragsschluss steht ausschließlich die deutsche 
Sprache zur Verfügung.
2.7. Meldet der Kunde weitere Teilnehmer für einen Kurs oder 
eine Veranstaltung an, verpflichtet er sich, auch für die vertrag-
lichen Verpflichtungen aller von ihm angemeldeten Teilnehmer 
einzustehen, sofern er bei der Anmeldung eine entsprechende 
Erklärung abgibt.

3. Teilnahmeentgelte und Zahlungsbedingungen
3.1. Die Höhe des Teilnahmeentgelts ist im Semesterprogramm 
ausgewiesen. Sofern sich aus dem Angebot der vhs nichts 
anderes ergibt, handelt es sich bei den angegebenen Teilnah-
meentgelten um Gesamtentgelte. Materialkosten sind im ange-
gebenen Teilnahmeentgelt nicht enthalten und werden separat 
benannt.
3.2. Kosten für Anreise, Übernachtung und Verpflegung sind 
nicht im Teilnahmeentgelt inbegriffen und vom Kunden zu tra-
gen, sofern sich aus der Kursbeschreibung der vhs nichts 
anderes ergibt.
3.3. Das Teilnahmeentgelt wird sofort zur Zahlung fällig.
3.4. Die Anmeldung ist grundsätzlich nur in Verbindung mit der 
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats (Bankeinzugsermäch-
tigung) möglich. Nach Erteilung einer Bankeinzugsermächti-
gung durch den Kunden, wird die Zahlung im Lastschriftver-
fahren abgewickelt. Eine Vorankündigung über die Abbuchung 
erfolgt nicht. Der Erhalt der Anmeldebestätigung und/oder die 
Teilnahme am Kurs bzw. an einer Veranstaltung verpflichten zur 
Zahlung des Teilnahmeentgelts. Der Bankeinzug erfolgt frühes-
tens nach dem ersten Kurs-/Veranstaltungstag, in der Regel 
fünf Werktage nach Kurs-/Veranstaltungsbeginn.
3.5. Zahlt der Kunde das fällige Teilnahmeentgelt nicht, kann 
die vhs dem Kunden eine angemessene Nachfrist zur Bezah-
lung setzen und bei fruchtlosem Fristablauf vom Vertrag 
zurücktreten. In diesem Fall ist der Kunde zur Zahlung des 
anteiligen Teilnahmeentgelts für bereits besuchte Kursstunden/
Veranstaltungen verpflichtet, sowie zur Zahlung einer pauscha-
len Aufwandsentschädigung für die Verwaltung des Vorgangs 
in Höhe von 7,50 €, höchstens jedoch einen Betrag von 20,00 
€. Dem Kunden wird jedoch der Nachweis gestattet, dass die 
tatsächlichen Kosten nicht entstanden sind oder wesentlich 
niedriger sind, als die vereinbarte Pauschale.

4. Teilnahmeberechtigung, Vertragsübertragung
4.1. Teilnahmeberechtigt ist nur die in der Anmeldebestätigung 
namentlich genannte Person. Eine Vertragsübertragung auf 
einen Dritten ist nur mit Zustimmung der vhs in Textform mög-
lich.
4.2. Tritt ein Dritter in den Vertrag zwischen dem Kunden und 
der vhs ein, so haften er und der Kunde der vhs als Gesamt-
schuldner für das Teilnahmeentgelt und für die der vhs durch 
den Eintritt des Dritten gegebenenfalls entstehenden Mehrkos-
ten.
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11.2. Verletzt die vhs fahrlässig eine wesentliche Vertrags-
pflicht, ist die Haftung auf den vertragstypischen, vorher-
sehbaren Schaden begrenzt, sofern nicht gemäß Ziffer 11.1 
unbeschränkt gehaftet wird. Wesentliche Vertragspflichten 
sind Pflichten, die der Vertrag der vhs nach seinem Inhalt zur 
Erreichung des Vertragszwecks auferlegt, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst 
ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig 
vertrauen darf.
11.3. Im Übrigen ist eine Haftung der vhs ausgeschlossen.
11.4. Vorstehende Haftungsregelungen gelten auch im Hinblick 
auf die Haftung der vhs für ihre Erfüllungsgehilfen und gesetz-
lichen Vertreter.

12. Datenschutz
Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO): Verantwortlich für die Verarbeitung dieser 
Daten ist der Markt Marktleugast – Volkshochschule, Neuensor-
ger Weg 10, 95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.
marktleugast.de.
Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen und für 
den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erho-
ben.
Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) 
DSGVO.
Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und 
Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im 
Internet unter https://vg.marktleugast.de/datenschutz abrufen.
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem 
zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich vor-
geschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Rainer Mat-
tern, Gesellschaft für kommunalen Datenschutz mbH, Han-
sastraße 12-16, 80686 München, Telefon 089/ 547580, E-Mail 
kontakt@gkds.bayern.

13. Hausordnung
13.1. Im Gebäude der vhs besteht striktes Rauchverbot.
13.2. Den Anweisungen des vhs-Personals ist Folge zu leisten.
13.3. Bei groben Verstößen gegen diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen sowie gegen die Hausordnung kann 
ein Hausverbot durch das vhs-Personal ausgesprochen wer-
den.

14. Anwendbares Recht, Gerichtsstand
14.1. Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland. Bei Verbrauchern gilt 
diese Rechtswahl nur insoweit, als dadurch nicht der gewährte 
Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staa-
tes, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, entzogen wird.
14.2. Handelt der Kunde als Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermö-
gen mit Sitz im Hoheitsgebiet der Bundesrepublik Deutsch-
land, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus diesem Vertrag der Geschäftssitz der vhs. Hat der Kunde 
seinen Sitz außerhalb des Hoheitsgebiets der Bundesrepublik 
Deutschland, so ist der Geschäftssitz der vhs ausschließlicher 
Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag, wenn 
der Vertrag oder Ansprüche aus dem Vertrag der beruflichen 
oder gewerblichen Tätigkeit des Kunden zugerechnet werden 
können. Die vhs ist in den vorstehenden Fällen jedoch in jedem 
Fall berechtigt, das Gericht am Sitz des Kunden anzurufen.

15. Sonstiges
Alle früheren Geschäftsbedingungen verlieren ihre Gültigkeit. 
Mündliche Nebenabreden sind nicht getroffen.

Marktleugast, im September 2021

6.10. Bei einer erheblichen Leistungsänderung kann der Kunde 
kostenfrei vom Vertrag zurücktreten. Dieses Recht besteht 
lediglich unverzüglich nach Erhalt der Information über die 
Leistungsänderung und ist der vhs gegenüber geltend zu 
machen.
6.11. Tritt ein Dritter in den Vertrag zwischen dem Kunden und 
der vhs ein, so haften er und der Kunde als Gesamtschuldner 
für das Teilnahmeentgelt und für die der vhs durch den Eintritt 
des Dritten gegebenenfalls entstehenden Mehrkosten.
6.12. Eine Rücktrittserklärung vom Vertrag gegenüber der Lehr-
kraft des gebuchten Kurses oder der Veranstaltung ist nicht 
rechtswirksam. Eine rechtswirksame Rücktrittserklärung kann 
bei Vorliegen der o.a. Voraussetzungen nur in schriftlicher Form 
(postalisch, per Fax oder E-Mail) gegenüber der Geschäfts-
stelle der vhs erklärt werden. Ein Fernbleiben von einem oder 
mehreren Kursterminen, bzw. von einer Veranstaltung, ist kein 
rechtswirksamer Rücktritt. In diesem Fall ist die vhs zum Einzug 
des Teilnahmeentgelts in voller Höhe berechtigt.

7. Teilnahmebescheinigungen
Teilnahmebescheinigungen können auf Wunsch lediglich bin-
nen eines Jahres nach Kurs- oder Veranstaltungsende ausge-
stellt werden, sofern mindestens 80% der Unterrichtseinheiten 
besucht wurden. Die Teilnahmebescheinigungen sind in der 
Geschäftsstelle abzuholen.

8. Nutzungsrechte
8.1. Die in der Veranstaltung verwendeten Materialien ein-
schließlich der Kurs- oder Veranstaltungsunterlagen sind urhe-
berrechtlich geschützt.
8.2. Die vhs ist Inhaberin sämtlicher Nutzungsrechte an den 
Materialien, die zur Durchführung des Kurses oder der Veran-
staltung erforderlich sind. Dies gilt auch im Hinblick auf Unter-
lagen, die dem Kunden gegebenenfalls im Zusammenhang mit 
dem Kurs oder der Veranstaltung überlassen werden.
8.3. Der Kunde darf die Inhalte des Kurses oder der Veranstal-
tung einschließlich gegebenenfalls überlassener Unterlagen 
lediglich in dem Umfang nutzen, der nach dem von beiden Par-
teien zugrunde gelegten Vertragszweck erforderlich ist. Ohne 
gesonderte vorherige Erlaubnis der vhs ist der Kunde insbe-
sondere nicht berechtigt, den Kurs, die Veranstaltung oder 
Teile daraus mittels technischer Hilfsmittel aufzuzeichnen (Bild-, 
Ton- oder Videoaufnahmen) oder Unterlagen zu vervielfältigen, 
zu verbreiten oder öffentlich zugänglich zu machen.

9. Bedingungen für die Computernutzung
9.1. Die im Rahmen der Veranstaltung oder Kurses zugänglich 
gemachten Programme dürfen auf keine Weise verändert, ver-
vielfältigt, verbreitet oder öffentlich zugänglich gemacht wer-
den. Bei Zuwiderhandlung haftet der Verursacher für den Scha-
den. Soweit die vhs einen Internetzugang zur Verfügung stellt, 
ist dessen Nutzung nur zum Zweck der Kursteilnahme zulässig.
9.2. Internetseiten mit pornografischem, rassistischem oder 
diskriminierendem Inhalt dürfen nicht aufgerufen und verbrei-
tet werden. Bei Zuwiderhandlung haftet der Benutzer für den 
Schaden.
9.3. Jeder Nutzer ist für die Sicherung seiner Daten selbst ver-
antwortlich. Die vhs übernimmt keine Haftung für Datenverlust.

10. Mängelhaftung
Für Sach- oder Rechtsmängel im Zusammenhang mit dem 
Kurs oder der Veranstaltung haftet die vhs nach den gesetzli-
chen Bestimmungen, soweit sich aus Ziffer 11 nichts anderes 
ergibt.

11. Haftung
Die vhs haftet dem Kunden aus allen vertraglichen, vertrags-
ähnlichen und gesetzlichen, auch deliktischen Ansprüchen auf 
Schadens- und Aufwendungsersatz wie folgt:
11.1. Die vhs haftet aus jedem Rechtsgrund uneingeschränkt

- bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit,
- bei fahrlässiger oder vorsätzlicher Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit,
- aufgrund eines Garantieversprechens, soweit diesbezüg-

lich nichts anderes einzelvertraglich geregelt ist,
- aufgrund zwingender Haftung wie etwa nach dem Produkt-

haftungsgesetz.
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5. Im Eingangsbereich befinden sich Desinfektionsmittel-
spender. Bitte nutzen Sie diese beim Betreten des Gebäudes.

6. Für die Gesundheitskurse: In der Umkleidekabine darf sich 
maximal zum Schuhwechsel aufgehalten werden. Bitte ziehen 
Sie bereits zu Hause Ihre Sportkleidung an, so dass Sie nur 
kurz zum Wechsel der Schuhe in die Umkleidekabine müs-
sen.

7. Beachten Sie die Husten- und Nies-Etikette. Husten und 
niesen Sie in die Armbeuge oder in ein Papiertaschentuch, wel-
ches Sie anschließend entsorgen.

8. Keine Gruppenbildung vor, während und nach der Veran-
staltung.

9. Bitte begeben Sie sich nach dem Betreten des Gebäudes 
direkt zum Unterrichtsraum. Die Abstandsregelungen sind 
immer, auch an den Engstellen und am Aufzug einzuhalten.

10. Bitte beachten Sie unbedingt die Aushänge im Kursge-
bäude.

11. Die jeweilige Gruppengröße wird von der VHS gemäß den 
aktuellen Richtlinien und gemäß der Durchführbarkeit festge-
legt und darf nicht überschritten werden.

12. Die Einhaltung eines Mindestabstandes von mindestens 
1,5 m zwischen den Kursteilnehmer*innen vor, während und 
nach der Veranstaltung ist zu beachten. In den Kurs- und Ver-
anstaltungsräumen ist eine feste Sitz-/Platzordnung einzuhal-
ten, bei der ein Mindestabstand von 1,5 m gewährleistet wird.

13. Es herrscht FFP2-Maskenpflicht im gesamten Gebäude 
(Flur, Foyer, Toilette, etc.). Während der Veranstaltung können 
Sie die Maske am Platz abnehmen, wenn dauerhaft der Min-
destabstand von 1,5 m eingehalten werden kann. Sobald Sie 
sich im Kursraum/-gebäude bewegen, muss die Maske getra-
gen werden.
Für Gesundheitskurse gilt ebenso FFP2-Maskenpflicht. Die 
Maske darf erst zur tatsächlichen Sportausübung unter Ein-
haltung des Mindestabstands von 1,5 m abgenommen wer-
den.

14. Arbeitsmaterialien (Bücher, Stifte, Handeln, etc.) dürfen 
nicht ausgetauscht werden und müssen nach Benutzung des-
infiziert werden.

15. Toilettenbesuche sind nur einzeln gestattet. Die Hinweise 
in den Sanitärbereichen sind zu beachten.

16. Eine regelmäßige Durchlüftung der Räume ist wichtig. 
Daher muss während des Kurses spätestens nach 45 Minuten 
und nach jedem Kurs mindestens 15 Minuten gelüftet wer-
den. Ein kontinuierlicher Luftaustausch wird empfohlen.

17. Die Raumbelegung wird so geplant, dass zwischen zwei 
Kursen, die im selben Raum stattfinden, eine Pause von min-
destens 15 Minuten zum Lüften und Desinfizieren eingelegt 
wird. Deshalb enden bestimmte Sport-/Gymnastikkurse evtl. 
15 Minuten früher.

18. Um eine Kontaktpersonenermittlung im Falle eines nach-
träglich identifizierten COVID-19-Falles unter den Teilnehmen-
den oder den Kursleitern zu ermöglichen, müssen die Kontakt-
daten der Teilnehmenden bzw. der Lehrkräfte (Name, Vorname, 
Wohnort, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse, Zeitraum der 
Kursdauer) auf Anforderung den zuständigen Gesundheits-
behörden übermittelt werden; für den Umgang mit den zum 
Zweck der Kontaktpersonenermittlung verarbeiteten Daten sind 
die datenschutzrechtlichen Vorgaben zu beachten (Schutz vor 
unberechtigter Einsicht/Veränderung, Aufbewahrungsfrist 1 
Monat, Information gemäß Art. 13 DSGVO über Verarbeitung 
der Daten).

19. Jeglicher Körperkontakt ist zu unterlassen. Hierzu gehö-
ren direkte Kontakte wie Umarmungen oder Händeschütteln, 
aber auch indirekte Kontakte, die durch die Weitergabe von 
Gegenständen erfolgen.

20. Die regelmäßige Reinigung der Kursräume erfolgt durch 
den Markt Marktleugast. Auch Türklinken, Arbeitstische, Trep-
penhandläufe und Lichtschalter werden nach jedem Kurs 
desinfiziert.

!!!ACHTUNG!!!
Es gelten neue Regeln für die Teilnahme an den VHS-Kur-
sen.

Gemäß der 15. BayIfSMV vom 24. November 2021 gilt für 
Angebote der Erwachsenenbildung die 2G-Regelung. Somit 
haben nur noch vollständig geimpfte oder genesene Perso-
nen Zutritt zu den Kursen. Ein negativer Testnachweis ist nicht 
mehr ausreichend. Der jeweilige Nachweis ist stets elektronisch 
oder schriftlich mitzuführen. Dessen Prüfung erfolgt in Verbin-
dung mit einem Ausweisdokument durch die jeweilige Lehrkraft 
vor Kursbeginn.
Im Gesundheitsbereich gilt die 2G+-Regelung. Hier benöti-
gen Geimpfte oder Genesene zusätzlich einen negativen 
Testnachweis (Schnelltest oder Selbsttest vor Ort sind ausrei-
chend).
Für Kinder unter 12 Jahren und 3 Monaten entfällt die 
2G/2G+-Regelung. Minderjährige Schülerinnen und Schüler 
sind für sportliche, musikalische oder schauspielerische Akti-
vitäten zugelassen (der Schülerausweis ist stets mitzuführen).

DIE GESCHENKIDEE -
Verschenken Sie Bildung!

Schenken Sie einen Gutschein der Volkshochschule.
Die Höhe des Betrages legen Sie fest.

Gutscheine erhalten Sie in der VHS Marktleugast
Telefon 09255/ 947-10

Hygienekonzept der VHS Marktleugast
für die Kursteilnehmer*innen, Kursleiter*innen und 
Mitarbeiter*innen
Dieses Hygieneschutzkonzept basiert auf der jeweils geltenden 
Fassung der Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung in Zusammenhang mit Rahmenkonzepten der bayeri-
schen Ministerien. Das Konzept wird fortlaufend aktualisiert.

Alle Vorgaben und Verhaltensregeln sind für 
Teilnehmer*innen, Kursleiter*innen und Mitarbeiter*innen 
der Volkshochschule zwingend einzuhalten.

1. Personen mit Erkältungssymptomen dürfen nicht an Kur-
sen und sonstigen Angeboten der Volkshochschule teilneh-
men.

2. Eine Teilnahme an Kursen ist nur nach vorheriger offiziel-
ler Anmeldung möglich, um im Falle einer Infektion eine Nach-
verfolgung leichter zu ermöglichen.

3. Bitte warten Sie vor der Eingangstür, an der frischen Luft, 
bis Sie die Kursleitung abholt!

4. Bitte waschen Sie häufiger als sonst und für mindestens 20 
Sekunden Ihre Hände. Hierfür stehen Ihnen flüssige Seife und 
Einmalhandtücher zur Verfügung.
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Kursübersicht
Neue Kurse im Herbst-/Wintersemester 
2021/2022
Gesundheit
Kurs-Nr. Kurstitel Kurs-Beginn Uhrzeit
21HMA3026 Muskelaufbau-

training für einen 
gesunden Rücken 
I

Mo., 10.01.22 18.15 Uhr

21HMA3027 Fatburner Stepp 
Aerobic

Mo., 10.01.22 19.30 Uhr

21HMA3028 Muskelaufbau-
training für einen 
gesunden Rücken 
II

Mo., 10.01.22 20.45 Uhr

21HMA3029 Senioren-Fitness I Do., 13.01.22 14.00 Uhr
21HMA30210 Senioren-Fitness II Do., 13.01.22 15.15 Uhr

Kursorte der VHS Marktleugast
1.) Grund- und Mittelschule Marktleugast, Neuensorger Weg 

10, 95352 Marktleugast
2.) Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast, 

Eingang über Hindenburgstraße, 95352 Marktleugast
3.) Dreifachsporthalle Marktleugast, Karl-Pezold-Straße 1,

95352 Marktleugast
4.) Bürgersaal im Knarrhaus (2. OG), Marktstraße 25,

95352 Marktleugast

Kursprogramm 
Neue Kurse im Herbst-/Wintersemester 
2021/2022
Gesundheit 
Muskelaufbautraining für einen gesunden Rücken I
Der Rückenmuskel ist der größte Muskel in unserem Körper 
und der wichtigste Teil des Bewegungsapparates im Rücken. 
Ohne diese Muskulatur würde man einfach nach vorne umkip-
pen. Die Stärkung der Rückenmuskulatur durch gezieltes Trai-
ning ist daher enorm wichtig. Die meisten Rückenprobleme 
entstehen durch Bewegungsmangel. Die Muskulatur wird nicht 
genügend beansprucht. Sie verliert an Kraft, neigt zu Verspan-
nungen und Verkrampfungen. 
Durch das richtige Rückentraining lassen sich Rückenschmer-
zen vermeiden und Beschwerden lindern.
Bitte Gymnastikmatte, dicke Socken, Hallenturnschuhe und 
einen weichen, aufblasbaren Gymnastik-/Yoga-/Pilatesball mit-
bringen!
Dozentin: Karin Hoch
Gebühr: 25,00 €
Teilnehmerzahl: mind. 10 Personen, max. 25 Personen
Dauer: 10 Abende, jeweils Montag von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 21HMA3026
Termin: 10. Januar 2022 bis 21. März 2022

Fatburner Stepp Aerobic
In dieser Stunde ist Schwitzen ein angenehmer Nebenef-
fekt. Wie der Name schon sagt, wird in diesem Kurs Fett ver-
brannt und im aeroben Training das Herz-Kreislauf-System in 
Schwung gebracht. Die Gymnastik-Übungen zwischen den 
Cardio-Sequenzen formen den Körper und straffen das Binde-
gewebe. Wir arbeiten mit einer Herzfrequenz von ca. 110 – 130 
bpm und vervollständigen das Training mit muskelkräftigenden 
Übungen. Im Cardio-Training benutzen wir den Stepp, da es 
einfach sehr viel Spaß macht. Dazu noch motivierende Musik 
und die Stunde vergeht im Nu.
Bitte Hallenturnschuhe mitbringen!
Dozentin: Kathalin Hahn
Gebühr: 25,00 €

21. Wiederverwendbare Materialien werden nach jedem Kurs 
durch die Kursleiter desinfiziert.

22. Gemäß der 15. BayIfSMV vom 24. November 2021 gilt für 
Angebote der Erwachsenenbildung die 2G-Regelung. Somit 
haben nur noch vollständig geimpfte oder genesene Perso-
nen Zutritt zu den Kursen. Ein negativer Testnachweis ist nicht 
mehr ausreichend. Der jeweilige Nachweis ist stets elektronisch 
oder schriftlich mitzuführen. Dessen Prüfung erfolgt in Verbin-
dung mit einem Ausweisdokument durch die jeweilige Lehrkraft 
vor Kursbeginn.
Im Gesundheitsbereich gilt die 2G+-Regelung. Hier benöti-
gen Geimpfte oder Genesene zusätzlich einen negativen 
Testnachweis (Schnelltest oder Selbsttest vor Ort sind ausrei-
chend).
Für Kinder unter 12 Jahren und 3 Monaten entfällt die 2G/2G+-
Regelung. Minderjährige Schülerinnen und Schüler sind für 
sportliche, musikalische oder schauspielerische Aktivitäten 
zugelassen (der Schülerausweis ist stets mitzuführen).

23. Sollten Sie Corona-verdächtige Krankheitsanzeichen 
haben und einen vhs-Kurs besucht haben, dann melden Sie 
Ihren Verdacht bitte SOFORT der vhs Marktleugast.

Für unsere Kursleiter*innen und 
Mitarbeiter*innen gelten zusätzlich  
folgende Regeln:

• Kontrollieren Sie stets die Einhaltung der allgemeinen Hygi-
eneregeln durch die Teilnehmenden im Kurs. Achten Sie 
darauf, dass die Sitz-/ Platzordnung mit einem Mindestab-
stand von 1,5 m eingehalten wird.

• Der Kursbetrieb muss unter Einhaltung der Abstandsregeln 
erfolgen. Die Kursgröße steht in Abhängigkeit zum Verfü-
gung stehenden Raumvolumens und den raumlufttechni-
schen Anlagen vor Ort.

• Notieren Sie die Anwesenheit der Kursbesucher auf der 
Teilnehmerliste und ggfs. die Erfüllung der 2G-/3G-/3G+-
Pflicht. Eine Teilnahme am Kurs ist ohne vorherige Anmel-
dung in der Geschäftsstelle und, falls notwendig, ohne 
Nachweis der 2G-/3G-/3G+-Pflicht untersagt. Die Überprü-
fung der 2G-/3G-/3G+-Pflicht muss mit Überprüfung der 
Identitätsfeststellung einhergehen, d.h. es muss auch kont-
rolliert werden, dass die Person auch die Person ist, für die 
der Nachweis ausgestellt wurde.

• Partner- und Gruppenarbeiten sind verboten.
• Bei Kursen mit regelmäßigen Terminen, ist darauf zu ach-

ten, dass die Teilnehmer*innen einem festen Kursverband 
zugeordnet bleiben, der möglichst von einem/einer festen 
Dozenten/Dozentin betreut wird.

• Pausen müssen im Kursraum gehalten werden. Achten Sie 
darauf, dass es hier nicht zu einer Gruppenbildung kommt.

• Vermeiden Sie es, Gegenstände gemeinsam zu benutzen 
(d.h. kein Austausch von Arbeitsmitteln). Ist die gemein-
same Nutzung nicht zu vermeiden, müssen die Gegen-
stände vor dem Nutzerwechsel desinfiziert werden. Wie-
derverwendbare Materialien sind nach jedem Kurs von den 
jeweiligen Teilnehmer*innen/Dozent*innen zu desinfizieren 
bzw. ordnungsgemäß zu reinigen (Reinigungsmittel werden 
von der VHS bereitgestellt).

• Informieren Sie umgehend die Geschäftsstelle der Volks-
hochschule und das Gesundheitsamt, wenn es zu bestätig-
ten oder vermuteten Infektionsfällen unter den Teilnehmen-
den kommt.

• Die Regelungen der jeweils aktuell geltenden Bayerischen 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (BaylfSMV), ein-
schlägiger Allgemein- und ggf. Einzelverfügungen sind zu 
beachten und gehen im Zweifelsfall diesem Hygienekon-
zept vor.

• Für Kurse im Bereich des Breiten- und Freizeitsports wird 
auf die geltenden Beschränkungen in der BaylfSMV verwie-
sen.
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Teilnehmerzahl: mind. 10 Personen, max. 25 Personen
Dauer: 10 Abende, jeweils Montag von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 21HMA3027
Termin: 10. Januar 2022 bis 21. März 2022

Muskelaufbautraining für einen gesunden Rücken II
Der Rückenmuskel ist der größte Muskel in unserem Körper 
und der wichtigste Teil des Bewegungsapparates im Rücken. 
Ohne diese Muskulatur würde man einfach nach vorne umkip-
pen. Die Stärkung der Rückenmuskulatur durch gezieltes Trai-
ning ist daher enorm wichtig. Die meisten Rückenprobleme 
entstehen durch Bewegungsmangel. Die Muskulatur wird nicht 
genügend beansprucht. Sie verliert an Kraft, neigt zu Verspan-
nungen und Verkrampfungen. Durch das richtige Rückentrai-
ning lassen sich Rückenschmerzen vermeiden und Beschwer-
den lindern.
Bitte Gymnastikmatte, dicke Socken, Hallenturnschuhe und 
einen weichen, aufblasbaren Gymnastik-/Yoga-/Pilatesball mit-
bringen!
Dozentin: Kathalin Hahn
Gebühr: 25,00 €
Teilnehmerzahl: mind. 10 Personen, max. 25 Personen
Dauer: 10 Abende, jeweils Montag von 20.45 Uhr bis 21.45 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 21HMA3028
Termin: 10. Januar 2022 bis 21. März 2022

Senioren-Fitness I (50 – 70 Jahre)
Zielgerichtete Gymnastik für Senioren – das hält nicht nur Kör-
per, Geist und Seele fit, sondern bringt auch mehr Bewegung 
und Vitalität.
…und ganz nebenbei macht es auch noch richtig Spaß und 
sorgt für Unterhaltung!
Bitte Gymnastikmatte, dicke Socken und Hallenturnschuhe mit-
bringen!
Dozentin: Karin Hoch
Gebühr: 25,00 €
Teilnehmerzahl: min. 10 Personen, max. 25 Personen
Dauer: 10 Nachmittage, jeweils Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 21HMA3029
Termin: 13. Januar 2022 bis 24. März 2022

Senioren-Fitness II (70 – 85 Jahre)
Zielgerichtete Gymnastik für Senioren – das hält nicht nur Kör-
per, Geist und Seele fit, sondern bringt auch mehr Bewegung 
und Vitalität.
…und ganz nebenbei macht es auch noch richtig Spaß und 
sorgt für Unterhaltung!
Bitte Gymnastikmatte, dicke Socken und Hallenturnschuhe mit-
bringen!
Dozentin: Karin Hoch
Gebühr: 25,00 €
Teilnehmerzahl: min. 10 Personen, max. 25 Personen
Dauer: 10 Nachmittage, jeweils Donnerstag von 15.15 Uhr bis 
16.15 Uhr
Ort: Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule Marktleugast
Kurs-Nr.: 21HMA30210
Termin: 13. Januar 2022 bis 24. März 2022

Haussalami (Nikolaussalami) auch abgebunden............. 100 g 7 1,59
Hinterschinken gekocht, zart und saftig ...................  100 g 7 1,59
Käseaufschnitt 4-fach sortiert ................................... 100 g 7 1,35
Fleischwurst abgebunden ..........................................  100 g 7 0,95
Rinderbraten zart abgehangen, a. d. Schulter ..............  100 g 7 1,49
Schweinekammbraten bratfertig gewürzt .........  100 g 7 0,90
Schweineschnitzel natur, a. d. Oberschale ..............  100 g 7 1,00

Sylvester/Neujahrsangebote
vom 30.12.2021 bis 12.01.2022

Eiersalat hausgemacht..................................................  100 g 7 0,89
Bierschinken „Metzgerqualität“ v. Stück ....................  100 g 7 1,49
Pizzafleischkäse ....................................................  100 g 7 0,90
Knoblauchwurst/Krakauer zart geräuchert. ...  100 g 7 0,95
Fonduefleisch/Raclettefleisch 
3-fach sortiert, Rind/Schwein/Pute .........................................  100 g 7 1,39
Spießbraten gew., gef. Schweinekamm, bratfertig ........  100 g 7 0,95
Würzgulasch v. Schwein, bratfertig ............................  100 g 7 0,99

Metzgerei Markus Ebner
Kulmbacher Str. 9, 95352 Marktleugast, Tel. 09255 229

Angebot der Wochen
vom 09.12. bis 29.12.2021

Angebote solange Vorrat reicht! Änderungen vorbehalten!
Wir möchten Sie bitten, Ihre Weihnachtsbestellung 

bis spätestens Mo., 20.12.2021 persönlich abzugeben! 
Bitte Bratwürste rechtzeitig vorbestellen!

Als Geschenkidee empfehlen wir! 
Unsere Metzgerhäuschen, Geschenkkörbe, kl. Salamis, kl. Bauern- 

geräuchertes, Dosentürme, Gutscheine u.v.m (Bitte rechtzeitig vorbestellen!)

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein 
friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Team der Metzgerei Ebner

Ein frohes Fest
und einen guten Start

ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

REIFEN - KOLLER
Hans-Klier-Str. 8 / Neuensorg
95352 Marktleugast
Tel. u. Fax 09255  660
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats an den Markt Marktleugast 

 Volkshochschule  
 

Mandatsreferenznummer _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ (wird von der VHS eingetragen) 
 

 

Name des Zahlungsempfängers 
Markt Marktleugast 

 

Straße, Hausnummer 
Neuensorger Weg 10 

 

PLZ, Ort 
95352 Marktleugast 

 

Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE61ZZZ00000352145 

 

Land 
Deutschland 

 

 
Ich ermächtige den Markt Marktleugast  Volkshochschule  Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Markt Marktleugast  Volkshochschule  auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Mir ist bekannt, dass ich innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden 
Betrages verlangen kann. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Vorname und Name des Kursteilnehmers ____________________________________________________________ 
 
Vorname und Name des Kontoinhabers ____________________________________________________________ 
 
Straße und Hausnummer   ____________________________________________________________ 
 
PLZ und Ort    ____________________________________________________________ 

 
Land     ____________________________________________________________ 
 
Name des Kreditinstituts   ____________________________________________________________ 
 
IBAN     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
BIC     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
 
 
Ort, Datum     Unterschrift des Kontoinhabers 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich mit der Speicherung meiner Daten (siehe nachfolgenden Hinweis 
zum Datenschutz) einverstanden bin. 
 

Hinweis zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
Verantwortlich für die Verarbeitung dieser Daten ist der Markt Marktleugast  Volkshochschule, Neuensorger Weg 10, 
95352 Marktleugast, Telefon 09255/ 947-10, www.marktleugast.de. Die Daten werden für die Anmeldung zu den Kursen 
und für den Einzug des Entgelts für Kurse der VHS Marktleugast erhoben. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 
Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie im Internet unter https://vg.marktleugast.de/datenschutz abrufen. 
Alternativ erhalten Sie diese Informationen auch von Ihrem zuständigen Sachbearbeiter oder von unserem gesetzlich 
vorgeschriebenen Datenschutzbeauftragten, Herrn Rainer Mattern, Gesellschaft für kommunalen Datenschutz mbH, 
Hansastraße 12-16, 80686 München, Telefon 089/ 547580, E-Mail kontakt@gkds.bayern. 
 

Bitte das ausgefüllte und unterschriebene Mandat im Original zurück an: 
Volkshochschule Marktleugast  Markt Marktleugast  Neuensorger Weg 10  95352 Marktleugast 

Telefon 09255/ 947-10  Fax 09255/ 947-50 
E-Mail poststelle@marktleugast.de  Homepage www.marktleugast.de 

!
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Kaspar drückte in seiner Ansprache die Freude über das 
zweite „richtig neue Feuerwehrauto“ für die Mannsflurer Wehr 
aus. Nach der Gründung im Jahr 1954 spendierte 1956 das 
Ehrenmitglied Hans Schramm als erstes Feuerwehrfahrzeug 
einen Opel Blitz, den er mitsamt der Ausrüstung aus eige-
ner Tasche finanziert hatte. Als dieser 1970 aus dem Verkehr 
gezogen wurde, hatte die Wehr schnell ihren Spitznamen als 
„Schubkarrenfeuerwehr“ weg. Wegen Neuanschaffung eines 
Feuerwehrautos für die Marktleugaster Wehr hat man von die-
ser einen VW-Bus erhalten, der bis zum Jahr 1992 gute Dienste 
geleistet hat. „In diesem Jahr wurde unser erstes wirklich neues 
Feuerwehrauto in Dienst gestellt und hat uns 27 Jahre gute 
Dienste geleistet.“ Das Auto wurde an die Kameraden der Neu-
ensorger Wehr übergeben, wo es weiter im Einsatz ist.
Für Kaspar ist nicht nur das Baujahr des Autos entscheidend 
und sinnvoll für eine Neuanschaffung gewesen, sondern auch 
die Tatsache, dass bei schwierigen Einsätzen jede Sekunde 
zählt. „Unser Ziel muss es sein, auch bei unserem Fahrzeug 
das Gerät vorzuhalten, das bei den unterschiedlichsten Ein-
sätzen unserer Wehr nicht nur größtmögliche Effizienz und 
Schlagkraft, sondern gleichzeitig auch die höchstmögliche 
Sicherheit für unsere eingesetzten Kräfte ermöglicht.“ In die-
sem Sinne seien in den letzten Jahren die Löschfahrzeuge fort-
entwickelt und verbessert worden. Weil die Mannsflurer Wehr 
über keine eigenen Atemschutzträger verfügt und man mit der 
Marktleugaster Wehr eine schlagkräftige Wehr im Ort hat, die 
in kürzester Zeit vor Ort sein kann, hätte Kommandant Stäsche 
in Abstimmung mit den Führungskräften entschieden, bei der 
Bestückung des Fahrzeugs mehr auf Flexibilität in Sachen tech-
nischer Hilfeleistung zu setzen, „für mich eine gute und sinn-
volle Entscheidung“, so Kaspar. Technik hätte natürlich ihren 
Preis, deshalb dankte der Vorsitzende Bürgermeister Uome 
und dem Marktleugaster Gemeinderat für den „erheblichen 
Betrag“, den die Gemeinde investiert hat. Die Investition sei 
aber den Worten Kaspars zufolge „für die Sicherstellung des 
abwehrenden Brandschutzes und der technischen Hilfeleis-
tung in unserer Gemeinde unabdingbar“. Deshalb hätten sich 
die Kameraden auch entschieden, dazu einen eigenen Beitrag 
in Höhe von 5.000 Euro zu leisten. Wie alle weiteren Redner 
wünschte er den Kameraden möglichst wenige gefährliche Ein-
sätze und dass sie von diesen immer unfallfrei zurückkommen.
Bürgermeister Franz Uome freute sich mit den Feuerwehrleuten 
der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur, dass deren langersehnter 
Wunsch nach einem neuen Tragkraftspritzenfahrzeug endlich 
in Erfüllung geht. Bereits im Februar 2018 sei der Antrag zur 
Anschaffung bei der Marktgemeinde gestellt worden, um das 
damals 26 Jahre alte Fahrzeug zu ersetzen. Kreisbrandrat Ste-
fan Härtlein hätte die Beschaffung ausdrücklich als notwendig 
befürwortet und im September des gleichen Jahres hat auch 
der Gemeinderat der Ersatzbeschaffung zugestimmt und fast 
hunderttausend Euro investiert. Davon hat der Freistaat Bay-
ern etwa 25.000 Euro übernommen „und dankenswerterweise 
hat sich auch die Mannsflurer Wehr mit 5.000 Euro beteiligt“. 
Mit dem neuen Auto werde man dem geflügelten Wort „schnell 
wie die Feuerwehr“ gerecht. Solch ein Anlass ist für Uome 
aber auch eine Gelegenheit, „allen Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden für die tägliche Einsatzbereitschaft 
und für ihren wertvollen Dienst zu danken!“. Nicht nur in der 
jüngsten Vergangenheit sei immer wieder deutlich geworden, 
wie sehr die Feuerwehrkräfte gefordert seien. Von Jahr zu Jahr 
würden die Einsätze steigen und die dabei zu bewältigenden 
Schwierigkeiten größer. „Um diese Hilfs- und Rettungseinsätze 
leisten zu können, muss die Feuerwehr technisch gut gerüstet 
sein. Wir als kommunaler Träger sind gefordert, die notwen-
digen Voraussetzungen zu schaffen.“ Der Marktgemeinderat 
würde diese Notwendigkeit konsequent anerkennen und die 
notwendigen Mittel dafür im Haushalt bereitstellen. „Die Wehren 
haben im Gemeinderat eine gute Lobby.“ Genauso wichtig wie 
die technische Ausrüstung der Wehren, seien auch die enga-
gierten Männer und Frauen, „ohne sie wäre es bei Unglücksfäl-
len und Bränden um unser Hab und Gut und oftmals auch um 
unsere Gesundheit und unser Leben schlecht bestellt.“
Für Landrat Klaus-Peter Söllner ist die Segnung und Weihung 
des neuen Feuerwehrautos ein „wunderschöner Anlass“. Der 
Landrat dankte der Marktgemeinde Marktleugast, dass sie die 
erforderlichen Mittel bereitgestellt hat, „was bei sechs Wehren 
nicht einfach ist“. 

Der Bürgermeister des Marktes 
Marktleugast informiert

Einweihung des neuen 
Tragkraftspritzenfahrzeugs  
der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur

Nach einem Jahr konnte das neue Feuerwehrauto der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mannsflur endlich gesegnet und geweiht wer-
den. Im Bild (vorne, von links) stellvertretender Kommandant 
Roland Zuber, Vorsitzender Rainer Kaspar, Franz Eidenpenz, 
Kommandant Heiko Stäsche, Karin Thomas, Pater Adrian, Pfar-
rer Hans-Jürgen Müller, Landrat Klaus Peter Söllner, Bürger-
meister Franz Uome, (im Hintergrund, von links) Kreisbrandrat 
Stefan Härtlein, Kreisbrandmeister Yves Wächter, Kreisbrandin-
spektor Horst Tempel und Werner Franzky.

Freude bei Bürgermeister Franz Uome (links) über die Spende 
des Feuerwehrvereins Mannsflur, überreicht vom Vorsitzenden 
Rainer Kaspar (rechts).
Vor fast genau einem Jahr konnte das neue Tragkraftspritzen-
fahrzeug (TSF) an die Freiwillige Feuerwehr Mannsflur über-
geben werden, nun endlich konnte Corona-bedingt im kleinen 
Kreis auch die offizielle Übergabe mit der Weihe und Segnung 
durch Pater Adrian und Pfarrer Hans-Jürgen Müller stattfinden.
Im Schulungsraum der Wehr begrüßte der Vorsitzende des Feu-
erwehrvereins, Rainer Kaspar, neben den beiden Geistlichen 
auch Landrat Klaus Peter Söllner, Bürgermeister Franz Uome, 
die Führungsdienstgrade der Feuerwehren des Landkreises 
Kulmbach mit Kreisbrandrat (KBR) Stefan Härtlein, Kreisbran-
dinspektor (KBI) Horst Tempel und Kreisbrandmeister (KBM) 
Yves Wächter sowie die Kameraden der Mannsflurer Wehr mit 
dem Ersten Kommandanten Heiko Stäsche an der Spitze.
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Christiane Friedrich  
feierte 80. Geburtstag

Ihr 80. Wiegenfest feierte nun Christiane Friedrich (links) aus 
Mannsflur im Kreise ihrer Familie und Freunde. Natürlich hat 
es sich auch Bürgermeister Franz Uome (rechts) nicht nehmen 
lassen, persönlich seine Glücks- und Segenswünsche zu über-
bringen.

Bürgerversammlung des Marktes 
Marktleugast am 16. November 2021
Mit zahlreichen positiven Zahlen und Bekanntmachungen 
konnte Bürgermeister Franz Uome bei der gut besuchten Bür-
gerversammlung aufwarten, die von den Anwesenden mit Bei-
fall aufgenommen wurden.
Mit der ersten erfreulichen Mitteilung, „die Bevölkerungsent-
wicklung hat sich in den letzten Jahren nicht nur stabilisiert, 
in diesem Jahr ist sie sogar um 28 Bürger auf 3.140 angestie-
gen“, konnte er die Versammlung eröffnen. 17 der neuen Bür-
ger wohnen nun in Mannsflur. Die einzigen Ortsteile, die Bürger 
verloren haben, sind Tannenwirtshaus/Traindorf (8) und Hohen-
berg (1). Auch die Geburtenzahl mit 24 neuen Erdenbürgern 
war die höchste der letzten zwölf Jahre. Die Sterberate liegt mit 
46 Todesfällen unter dem Durchschnitt (53) der letzten Jahre.
Im Kindergarten „Arche Noah“ werden zurzeit 110 Kinder 
betreut, davon 21 in der Krippe, 62 in den drei regulären Grup-
pen und 27 im Hort. Die durchschnittlichen monatlichen Kos-
ten belaufen sich auf etwa 29.000 Euro. Die Grundschule zählt 
derzeit 80 und die Mittelschule (5./6. Klasse) 28 Schüler. „Wir 
hoffen, dass wir die fünfte und sechste Klasse erhalten können 
und eventuell wieder eine siebte Klasse bekommen“, so Uome. 
Der finanzielle Aufwand pro Schüler beträgt knapp 2.500 Euro. 
Sehr gut aufgestellt ist die Schule im digitalen Bereich, dazu 
habe man sechs Förderprogramme des Freistaats in Anspruch 
genommen. Auch bei den mobilen Luftreinigungsgeräten für 
die Klassenzimmer sei man Vorreiter gewesen. Zusätzlich 
steckt die Marktgemeinde noch jährlich mehrere tausend Euro 
in die kommunalen Spiel- und Bolzplätze in Marktleugast und in 
den Ortsteilen. „Dabei erledigt der Bauhof noch alle Arbeiten.“
Einen großen Dank richtete der Bürgermeister an die mehr als 
40 Vereine, in denen ein unbezahlbares ehrenamtliches Enga-
gement in kultureller, sportlicher und sozialer Hinsicht geleistet 
wird. Selten hätten die sechs Feuerwehren mit insgesamt 170 
Männern und Frauen im Gemeindegebiet so viel Einsätze wie 
in den letzten beiden Jahren bewältigen müssen. Jugendfeuer-
wehren gibt es in Marktleugast (15 Jugendliche), Marienweiher 
(2 Jugendliche), Mannsflur (3 Jugendliche) und Hohenberg (4 
Jugendliche), Kinderfeuerwehren in Marktleugast (30 Kinder) 
und Mannsflur (12 Kinder). Der jährliche Aufwand in finanziel-
ler Hinsicht beläuft sich auf etwa 80.000 Euro. „Den Feuermän-
nern und -frauen kann man nicht genug danken. Ihr haltet Eure 
Gesundheit und Euer Leben hin, seid freiwillig und ehrenamt-
lich Tag und Nacht zur Stelle, wo Hilfe gebraucht wird.“

Die Wehren hätten in Marktleugast schon immer einen hohen 
Stellenwert genossen. „Hut ab und Respekt, dass auch die 
Feuerwehr Mannsflur einen Betrag, der sich sehen lassen kann, 
beisteuert“, lobte der Landrat. Dass die kleinen Wehren mit 
ihrer Schlagkraft gebraucht werden, hätte der große Flächen-
brand bei Römersreuth gezeigt. Bis die großen Wehren am Ein-
satzort waren, hätten die kleinen Wehren Großartiges geleistet. 
„Ohne sie wäre ein noch größerer Schaden entstanden.“
„Es ist ganz selten, dass alle drei Führungskräfte des Land-
kreises bei solch einem Ereignis anwesend sind“, erklärte 
KBR Stefan Härtlein. An solch einem wichtigen Tag wollte man 
gemeinsam die Glückwünsche überbringen. Es sei für die 
Marktleugaster Wehren wichtig, dass Mannsflur für sein Fahr-
zeug das Modul Schlauch gewählt hat. „Als kleiner Mosaikstein 
leisten die kleinen Feuerwehren einen wichtigen Beitrag bei 
Bränden und Unfällen.“
Im Rahmen einer kleinen gottesdienstlichen Feier wurde das 
neue Auto durch Pfarrer Hans-Jürgen Müller gesegnet und 
durch Pater Adrian geweiht.
Helmut Engel

Staatliche Ehrungen bei der  
Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur

Unser Bild zeigt (von links) Vorsitzenden Rainer Kaspar, Bür-
germeister Franz Uome, Karin Thomas, Landrat Klaus Peter 
Söllner, Kommandanten Heiko Stäsche und Kreisbrandrat Ste-
fan Härtlein.
Rahmen der Weihung des neuen Feuerwehrautos der Freiwil-
ligen Feuerwehr Mannsflur wurden auch zwei verdiente, lang-
jährige Mitglieder mit Feuerwehr-Ehrenzeichen des Freistaates 
Bayern durch Landrat Klaus-Peter Söllner und Kreisbrandrat 
Stefan Härtlein ausgezeichnet.
Erster Kommandant Heiko Stäsche gehört der Feuerwehr fast 
27 Jahre an, hat sämtliche Leistungsabzeichen und führt die 
Wehr als erster Kommandant. Ihm wurde im Auftrag von Innen-
minister Joachim Herrmann das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Sil-
ber verliehen. Außerdem erhielt er die Ehrenamtskarte in Gold.
Mit dem Ehrenzeichen in Gold wurde Karin Thomas ausge-
zeichnet. Sie gehört mit ihrem Beitritt im Jahr 1980 der Damen-
gruppe seit mehr als 40 Jahren an. Die Gruppenführerin hat 
sämtliche Leistungsabzeichen erworben. „Es gibt viele, die 
sich für kurze Zeit engagieren, nicht aber mehr als 40 Jahre“, 
lobte der Landrat. Neben dem Ehrenzeichen erhielt Karin Tho-
mas einen Gutschein über einen Aufenthalt im Feuerwehr-Erho-
lungsheim.
Helmut Engel

8	 Anfertigung von Flachbetten wie z.B.  
Punktstepp oder Karo aus Ihren

  Federbetten (auch Übergrößen)

8	 Reiche Auswahl an Inletts in den
 verschiedensten Farben und
 Ausführungen

8	 Wir sind Mo. - Do.    
für Sie da – Anruf genügt.
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Auch der Adventsnachmittag für die älteren Bürger muss aus-
fallen, ebenso der Neujahrs- und Ehrenamtsempfang im Januar 
2022.
Im kommenden Jahr soll die Resterschließung mit der Asphal-
tierung der Straßen im Baugebiet „Oberleugast“ erfolgen. 
Ebenso die Kreuzstraße geteert werden. Weiter stehen die 
Sanierungen der Straße zum Filshof und der Guttenberger 
Straße in Mannsflur auf dem Programm. Die Ortseingangsta-
feln sollen neugestaltet werden. Auch am Radwegekonzept soll 
weitergearbeitet werden.
In der Aussprache stellte Oswald Greim drei Fragen. Er lobte 
die Gemeinde, die nach jeder Fördermöglichkeit sucht und 
regte an, dass der Markt auch die Bürger mitnehmen und eige-
nes Geld in die Hand nehmen sollte, „damit es in Marktleugast 
nicht einmal so ausschaut wie in Hohenberg“. Man sollte sich 
an der Stadt Stadtsteinach orientieren, die sogar eine Bro-
schüre herausgebracht hat, um damit die Bürger über För-
dermöglichkeiten bei Haussanierungen aufzuklären. „Ist hier 
auch in Marktleugast etwas angedacht?“ Dazu sagte Uome, 
dass man schon mal in Steinbach so etwas gehabt hätte. Hier 
könnte man sehr viel tun, leider hätte man im Bauamt nicht das 
dafür notwendige Personal. Dies sei schon mit den normalen 
Aufgaben ausgelastet. Es sei aber ein Punkt, dem man künftig 
mehr Beachtung geben sollte.
Die zweite Frage Greims hat sich auf die ehemalige Storchen-
mühle bezogen. Dort würden große Räume und Hallen leer ste-
hen. Die Uni in Kulmbach würde solche Räume für Vorlesun-
gen suchen. „Hat die größte Gemeinde im Oberland schon mal 
daran gedacht, diese Räume anzubieten?“ Uome erklärte, dass 
er in dieser Sache schon mit dem Kulmbacher Bürgermeister 
gesprochen hätte. Dieser wolle es an die entsprechende Stelle 
weiterleiten.
Die dritte Frage hängt mit Corona zusammen. Greim vertritt die 
Ansicht, dass das Oberland bei den Impfungen vernachlässigt 
worden sei und er deshalb glaube, dass hier die Impfquote 
recht niedrig sei, weil nicht jeder nach Kulmbach fahren wollte 
oder konnte. „Kann man nicht mal beim Nettomarkt ganz 
unkompliziert eine Impfstell einrichten?“ Auch Uome beklagte, 
dass der Landkreis keine Zahlen herausgibt. Die letzte Zahl, 
die ihm bekannt gewesen sei, war, dass es in Marktleugast 16 
Coronafälle gibt. Wegen Impfung vor Ort habe man schon die 
Fühler ausgestreckt und man wird weiter nachhaken.
Lasse Neumann interessierte, wie überraschend die gute Ent-
wicklung bei den Gewerbesteuern kam, ob das schon abseh-
bar gewesen sei und ob die Mehreinnahmen schon im Haus-
halt eingearbeitet sind. Uome erklärte dazu, dass es sich 
„angekündigt“ hätte. Von der Höhe sei man aber überrascht 
worden. Im Haushalt sei der Betrag noch nicht berücksichtigt.
Helmut Engel

Die Präsentation der Bürgerversammlung finden Sie außer-
dem auf der Homepage unter www.marktleugast.de/Aktuel-
les. Hier können Sie sich gerne informieren.

Hier bereits ein kleiner Einblick:

II.  II.  Bestandsaufnahme und aktuelle Informationen
❖ Bevölkerung und ihre Entwicklung

Einwohner der einzelnen Ortsteile

Ortsteil Einwohner
31.10.2020

Einwohner
31.10.2021

Zu-/Abgang

Marktleugast 1.394 1.396 +2

Kosermühle 8 8 0

Mannsflur 415 432 +17

Marienweiher 317 325 +8

Steinbach 71 71 0

Hermes 17 17 0

Filshof 14 14 0

Hanauerhof 12 13 +1

Roth 4 4 0

Hohenberg 343 342 -1

Zegastmühle 3 3 0

Neuensorg 192 194 +2

Ösel 5 5 0

Großrehmühle 38 44 +6

Kleinrehmühle 4 4 0

Vorder-, Mittel-, Hinterrehberg 49 50 +1

Tannenwirtshaus/Traindorf 226 218 -8

Mit einer weiteren erfreulichen Mitteilung widerlegte der Bür-
germeister alle, „die meinen, dass wir die Bürger abzocken“. 
Bei den Wassergebühren liegt Marktleugast mit einem Gesamt-
preis von 4,03 Euro im Vergleich mit allen Nachbargemeinden 
an zweiter Stelle. Nur Himmelkron ist sechs Cent günstiger. 
Beim Frischwasser mit 1,39 Euro ist man hinter Neuenmarkt 
(1,36 Euro) ebenfalls an zweiter Stelle, beim Abwasser mit 2,64 
Euro ist der Markt an vierter Stelle. Hier sind Himmelkron (2,10 
Euro), Kulmbach (2,16 Euro) und Stammbach (2,26 Euro) güns-
tiger. Die teuersten Kommunen liegen um 50 bis 75 Prozent 
über den Marktleugaster Gebühren.
Abgeschlossen werden konnte der Breitbandausbau, hier wur-
den insgesamt knapp 1,9 Millionen Euro investiert, 220.000 
Euro durch die Marktgemeinde.
Das Erbbaurecht der Gemeinde nehmen noch 16 Familien in 
Anspruch. Bisher seien 54 Darlehen mit 541.000 Euro ausge-
reicht worden. Die noch ausstehende Darlehenssumme beläuft 
sich auf 107.000 Euro. Vier Bauplätze im Baugebiet „Ober-
leugast“ und ein Bauplatz am Marktleugaster Weg in Manns-
flur wurden aus gemeindlichem Eigentum vergeben. Sieben 
erschlossene und bebaubare Bauplätze stehen in Oberleugast 
und in der Ackerleite noch zur Verfügung, davon sind drei 
bereits reserviert. Die Kosten je Quadratmeter belaufen sich auf 
36 Euro erschlossen. „Die nächsten Bauplätze, die erschlossen 
werden, sind dann nicht mehr so günstig“, warnte der Bürger-
meister vor, er rechnet mindestens mit dem doppelten bis drei-
fachen Preis. An der „Prof.-Rucker-Straße“ soll ein neues Bau-
gebiet mit 15 Bauplätzen entstehen.
Mit der Dreifachsporthalle habe man in den letzten beiden 
Jahren Corona-bedingt mehr als 100.000 Euro Defizit einge-
fahren. Die Halle hat erhebliche bauliche Mängel, die Dach- 
und Fassadensanierung unumgänglich machen, erklärte 
Uome. Deshalb sei er glücklich, dass man in das Bundespro-
gramm „Sanierung von Sporthallen“ aufgenommen wurde. Die 
Gesamtsanierungskosten betragen 835.000 Euro bei 90-pro-
zentiger Förderung.
Die nächste erfreuliche Mitteilung des Bürgermeisters war die 
Gewerbesteuereinnahme für dieses Jahr, die sich gegenüber 
dem letzten Jahr mit 327.000 Euro auf 658.000 Euro fast ver-
doppelt hat. Die Grundsteuern liegen im Rahmen der letzten 
Jahre bei 325.000 Euro. Sehr gut entwickelt haben sich auch 
die Schulden, diese konnten in den letzten 15 Jahren von 4,3 
Millionen Euro auf 965.000 Euro zurückgefahren werden. Rech-
net man die Druckleitung und Pumpstation mit ein, dann sind 
es 350.000 Euro mehr. Die Darlehenszinsen, die der Markt zu 
bezahlen hat, sind seit 2010 von 153.000 Euro auf knapp unter 
24.000 Euro gesunken. Seit 2014 bekam der Markt fast drei 
Millionen Euro Stabilisierungshilfe vom Freistaat, vor wenigen 
Tagen sei die Hilfe für 2021 mit 290.000 Euro überwiesen wor-
den.
Ein Alleinstellungsmerkmal von Marktleugast sei der Kinderbo-
nus. So bekommen Erstgeborene einmalig 300 Euro, bei Zwil-
lingsgeburten 450 Euro. Jedem weiteren Kind werden hundert 
Euro gewährt.
Die größten Investitionen der letzten Jahre sind das Bürger- 
und Pilgerzentrum in Marienweiher 16, dem ehemaligen „Wei-
ßen Lamm“, und das Bürgerbegegnungszentrum mit Arztpra-
xis in Marktleugast. Fast abgeschlossen sei die Sanierung des 
St.-Antonius-Weges, nur das Geländer müsse noch installiert 
werden. Dies soll in den nächsten Tagen geschehen. Der ver-
fallene Leerstand in Hohenberg, das von einer Erbengemein-
schaft mit 33 Miterben erworben wurde, soll baldmöglichst 
abgerissen werden.
Das Rathaus wird bis zum Ende des nächsten Jahres zum 
„digitalen Rathaus“. Das bedeutet, dass jede Verwaltungsleis-
tung im Internet beantragt werden kann.
Ein dickes Lob vom „Chef“ bekamen die Mitarbeiter im Bauhof. 
Neben ihren vielfältigen Aufgaben hätten sie noch ganz viele 
Arbeiten erledigt, die der Gemeinde viel Geld erspart hätten 
„und für die andere Gemeinden Firmen einsetzen“.
Nach 12-jähriger Tätigkeit hat Altbürgermeister Manfred Huhs 
das Ehrenamt des Seniorbeauftragten an Klaus Witzgall weiter-
gegeben.
Abgesagt wurden der 26. Marktleugaster Weihnachtsmarkt am 
27. November. Die Kinder sollen aber nicht zu kurz kommen, 
ihnen soll ihr Geschenk Corona-gerecht ausgehändigt werden. 
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II.  II.  Bestandsaufnahme und aktuelle Informationen 
❖ Entwicklung in der Marktgemeinde

Breitband im Markt Marktleugast

Haben Sie Fragen?
Unser Breitbandpate, 

Michael Laaber,
ist Ihnen gerne behilflich 
unter Tel. 09255/ 947-13.

II.  II.  Bestandsaufnahme und aktuelle Informationen
❖ Vereine und Verbände

sage ich von ganzem Herzen unseren über 40 örtlichen Vereinen und Organisationen,
die ein reichhaltiges Programm von Sport, über Kultur, hin zu sozialem Engagement 

für unsere großen und kleinen Bürgerinnen und Bürger bieten. 
Es freut mich sehr, dass Ihr soviel Engagement und Professionalität 

in Euere Vereinsarbeit steckt. Euer Einsatz ist groß und die Wirkung umso stärker!
Für Eure Mühen, Eure Tatkraft und Euere investierte Zeit herzlichen Dank.

Ihr seid es, die das Leben für unsere Bürgerinnen und Bürger
in der Marktgemeinde Marktleugast noch liebenswerter machen und 

somit von unschätzbarem Wert sind!

Ich wünsche Euch weiterhin viel Freude und Erfolg bei Eurer Arbeit! 
Macht weiter so! Ich bin stolz auf Euch!

Vereine und Organisationen
des Marktes Marktleugast

II.  II.  Bestandsaufnahme und aktuelle Informationen
❖ Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Marktleugast

Ortswehr Männer Frauen Aktive

Marktleugast 48 5 53

Marienweiher 18 4 22

Steinbach 17 1 18

Mannsflur 16 7 23

Neuensorg 16 6 22

Hohenberg 26 6 32

Gesamt 170

davon Atemschutz 26

II.  II.  Bestandsaufnahme und aktuelle Informationen
❖ Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Marktleugast

Ortswehr Jugend-
feuerwehr

Kinder-
feuerwehr

Marktleugast 15 30

Marienweiher 2 0

Steinbach 0 0

Mannsflur 3 12

Neuensorg 0 0

Hohenberg 4 0

Gesamt 24 42

II.  II.  Bestandsaufnahme und aktuelle Informationen 
❖ Vereine und Verbände

Freiwillige Feuerwehren des Marktes Marktleugast

Ihr haltet Eure Gesundheit und Euer Leben hin, Ihr seid freiwillig und ehrenamtlich 
Tag und Nacht zur Stelle, wo Hilfe gebraucht wird, Ihr helft in jeder Not und 

rettet Leben. Ihr opfert Eure Freizeit für den Feuerwehrdienst. 
Eure Arbeit ist unsagbar wichtig und unverzichtbar für alle Bürgerinnen und Bürger. 

Es ist gut zu wissen, Euch als Helfer in der Not zu haben.   
Herzlichen Dank! Ihr seid spitze, macht weiter so!
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Fröhliche Weihnachten
& ein glückliches neues Jahr!

Hörath GmbH  •  Bachmannstraße 18  •   95352 Marktleugast
Telefon 0 92 55 - 80 75 0-0  •  E-Mail: info@hoerath.com

www.hoerath.com

Ho Ho H

Landtechnik  Martin Schmidt
Reifenservice - Forst- und Gartentechnik - Stihl und Viking 

Weickenreuth 3 | 95236 Stammbach | Tel. 0 92 55/3 30 | Fax 82 01
E-Mail: schmidtweickenreuth@gmx.de

Das Jahr neigt sich dem Ende zu,
lassen Sie sich vom Geist der Weihnacht verzaubern

und rutschen Sie gut ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten
✵

✵✵

✵✵

✵

✵

✵

✵

✵
✵
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Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich von ganzem Herzen 

ein himmlisches Weihnachtsfest und Zeit 
für einen entspannten Spaziergang im Winterwald, 

einen warmen Punsch bei Kerzenschein und 
gemütliche Sternstunden in der Heiligen Nacht. 

Für das kommende neue Jahr 
wünsche ich Ihnen neue Hoffnung, neues Licht, 

neue Gedanken und neue Wege an Ihr ganz persönliches Ziel 
sowie viel Gesundheit, Kraft und Unbeschwertheit. 

 
Der Neujahrs- und Ehrenamtsempfang 

im Januar 2022 
entfällt aufgrund der noch immer 

herrschenden Corona-Krise. 
 
 

 
 

Ihr 
Franz Uome 

Erster Bürgermeister 
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war zunächst ein Umbau mit Sanierung für 950.000 Euro. Auf-
grund des schlechten Zustands der Immobilie musste diese 
aber abgerissen werden. Nach intensiven Gesprächen mit 
den beiden Ärztinnen Dr. Natascha von Schau und Dr. Karola 
Klein, dem Landesamt für Gesundheit und diversen Politikern 
sei dann das Projekt Bürgerbegegnungszentrum entstanden, 
das am Ende mindestens 2,9 Millionen Euro kosten wird. Davon 
beläuft sich der Eigenanteil von Marktleugast auf 730.000 Euro. 
Das Begegnungszentrum soll „ein Ort der Bildung und des 
Feierns, ein Ort im Herzen unseres Marktes werden“, befand 
Uome. Zudem werde mit der Praxis die ärztliche Versorgung 
im Oberland gesichert. Die Gesamtnutzfläche beträgt 680 
Quadratmeter. Im Obergeschoss befinden sich Vereinszimmer, 
Jugend- und Seniorenraum und eine kleine Küche. Im Erdge-
schoss werden 250 Quadratmeter an die Arztpraxis vermietet, 
sodass sich der Kostenteil der Kommune über die Jahre amor-
tisieren wird. Das Gebäude soll im Juli oder August nächsten 
Jahres fertig sein.
Die Umplanung war laut Landrat Klaus Peter Söllner eine rich-
tige Entscheidung für die Weiterentwicklung der Gemeinde. 
Dabei lobte er die Marktgemeinde für ihre Initiative und den 
Bezirk für die Zusammenarbeit, der dies alles über Mittel der 
Förderoffensive Nordostbayern fördert. Überhaupt, so Söllner, 
sei die Förderoffensive „ein Segen für die Region“, durch die 
bislang 60 Millionen Euro in den Landkreis Kulmbach geflos-
sen seien. Der Bezirk habe auch deshalb unkompliziert in 
Marktleugast mitgewirkt, „weil man hier fertige Konzepte in der 
Schublade hatte“.
Dazu betonte Michael Mohnkorn, im Bezirk zuständig für Städ-
tebau, dass bei der Zusammenarbeit mit den Kommunen „nicht 
gemauschelt und manipuliert wird“. Marktleugast habe mit sei-
nem Ortsentwicklungskonzept und bei seinen Projekten immer 
„einen Fuß in der Tür“. Mit dem Begegnungszentrum und der 
Arztpraxis habe man etwas Sinnvolles gestaltet und sei dabei 
aber nicht übers Ziel hinausgeschossen.
Klaus Klaschka

Markt Marktleugast aktuell

Berichtigung: Empfang der Berufs- und 
Schulbesten im Rathaus Marktleugast
Erster Bürgermeister Franz Uome ließ es sich auch in diesem 
Jahr nicht nehmen, die besten Schul- und Berufsabsolventen 
aus dem Bereich der Marktgemeinde Marktleugast mit einem 
Empfang im Rathaus und dem Eintrag ins Gästebuch der 
Oberlandgemeinde zu ehren.
In der Oktober-Ausgabe wurden die Besten aus dem Gemein-
degebiet bekannt gegeben. Leider waren bei Sabrina Zuber 
zwei Angaben nicht korrekt:
Sabrina Zuber erlernte den Beruf der Floristin in Kulmbach 
und wurde für ihre hervorragenden Leistungen mit der Note 
1,0 an der Staatlichen Berufsschule Bamberg mit dem Staats-
ehrenpreis ausgezeichnet.
Wir entschuldigen die Unannehmlichkeiten und wünschen Frau 
Zuber alles Gute für ihren beruflichen Lebensweg.

Bürgerbegegnungszentrum  
mit Arztpraxis:  
Richtfest konnte gefeiert werden

Für fast drei Millionen Euro baut Marktleugast ein Bürgerbegeg-
nungszentrum mit Arztpraxis. Für den Bau mit 680 Quadratme-
tern Nutzfläche wurde jetzt Richtfest gefeiert. Er soll im Sommer 
nächsten Jahres bezugsfertig sein.
Gemeinschaft und Heimat sind eine prägende Erfahrung, auf 
die Bezirkstagspräsident Henry Schramm anlässlich des Richt-
fests für das neue Gemeinschafts- und Ärztehaus in Markt-
leugast hinwies. Im Ortsteil Hohenberg geboren, erinnerte er 
sich noch genau an Einzelheiten des seinerzeitigen Lebens 
und an gemeinsame Veranstaltungen, die ihn bis heute an 
allen seinen weiteren Wirkungsstätten begleiten. Für die Erfah-
rung von Gemeinschaft brauche es aber auch einen Ort. Dazu 
werde das neue Haus auch seinen Zweck erfüllen, genau 
wie es auch mit einer integrierten Arztpraxis den Bürgern in 
gesundheitlicher Sicht Sicherheit gebe. Insofern sei der Neu-
bau an Stelle des ehemaligen Petzold-Hauses genau die rich-
tige Investition der Kommune für ihre Bürger.
Die Idee für ein Bürgerbegegnungszentrum sei erst schritt-
weise entstanden, blickte Bürgermeister Franz Uome zurück. 
„Alles begann 2015 in einem persönlichen Gespräch mit unse-
rem Allgemeinarzt Josef Schmidt“, erinnerte Uome. Dieser 
habe ihn darauf aufmerksam gemacht, dass er sich in drei 
bis vier Jahren zur Ruhe setzen möchte, und dass ihm daran 
gelegen sei, dass die Arztstelle nicht verloren geht, man sich 
also um Praxisräume außerhalb seines Privathauses kümmern 
müsse. „Das war eine ernste Situation, die mir Kopfschmer-
zen bereitet hat“, sagte Uome. 2016 spielte dann aber das 
Schicksal der Gemeinde in die Hände: Die mittlerweile in Roth 
ansässige Familie Pezold hatte der Gemeinde ihr Haus zur 
Schenkung angeboten. „Wir haben nicht gezögert und gleich 
zugelangt.“ Dies sei der Moment des Anstoßes für das Projekt 
Ärztehaus gewesen. 2017 habe man dies bei der Regierung 
für die Förderoffensive Nordostbayern angemeldet. Geplant 

Ihr Technikspezialist in Helmbrechts wünscht ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches Jahr 2022!
Auch 2022 sind wir wieder mit den neusten Techniktrends

und unserem guten Kundendienst für Sie da!
Für ihr Vertrauen möchten wir uns herzlich bedanken,
und freuen uns auf ein Wiedersehen im Jahr 2022. Ra
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o
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Gesegnete Weihnachten

und ein gesundes neues

Jahr wünscht Ihnen der

TV Marktleugast

Wir danken allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern unseres Vereins herzlich 

für ihre Unterstützung.
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Wie schon im letzten Jahr hat sich der Markt Marktleugast 
auch dieses Jahr aufgrund der Corona-Krise dazu entschlos-
sen, die Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag im klei-
nen Rahmen durchzuführen.
Erster Bürgermeister Franz Uome und sein Stellvertreter Mar-
tin Döring haben am Vormittag die Gedenkstätten in unseren 
Ortsteilen besucht. Die Kranzniederlegungen erfolgten in aller 
Stille, wobei sie sich an die Opfer von Krieg und Gewaltherr-
schaft, erinnerten.
Vielen Dank auch an Dritten Bürgermeister Clemens Friedrich, 
die Marktgemeinderäte, Pater Aurelian, die Abordnungen der 
Vereine und die Bürgerinnen und Bürger aus den einzelnen 
Ortsteilen, die an den Gedenkstunden teilgenommen haben.
Martin Döring

Gedenken in Hohenberg.

Gedenkstätte in Hohenberg.

Gedenken in Neuensorg.

Gedenken in Traindorf.

Kriegerdenkmal in Marktleugast.

Gedenken in Marienweiher

Volkstrauertag in der Marktgemeinde Marktleugast
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Das Haus wurde 2016 von der handwerklich sehr begabten 
Bianca Göbel, die gleich nebenan wohnt, erworben, komplett 
entkernt und mit viel Liebe zum Detail von ihr eigenständig 
renoviert, aufgebaut und eingerichtet. Seit der Fertigstellung im 
Sommer 2019 ist dieses Ferienhaus in traumhaft, ruhiger Lage 
sehr gut gebucht.
Das Haus war früher im Besitz der Gemeinde und hier konnten 
Vertriebene wohnen. Später wurde es an Berliner verkauft, die 
es ebenfalls als Ferienhaus nutzten.
„Nun hat es wieder eine neue Bestimmung gefunden, und das 
ist gut so“, argumentiert Werner Burger, der Bürgermeister von 
Grafengehaig. „Unsere Gegend ist einfach traumhaft, vielseitig 
und es gibt tolle Ausflugsziele. Und was gibt es Schöneres, als 
in dieser Gegend Urlaub zu machen und zu genießen“.
Er überbrachte den Gästen einen Blumengruß und überreichte 
eine Urkunde im Namen der Marktgemeinde Grafengehaig und 
wünschte noch viele schöne Aufenthalte in Walberngrün.
„Wir kommen natürlich wieder, der nächste Urlaub ist schon 
fest gebucht. Wir freuen uns auf dieses tolle Haus, mit einge-
zäuntem Garten, der Ruhe und den tollen, gepflegten Wander-
wegen ringsherum. Ankommen. Abschalten. Genießen mit allen 
Sinnen. So soll es sein“, war sich Familie Nagel einig.
Genauere Infos finden Sie unter www.chalet-bianca.de.
Werner Burger

Goldene Hochzeit im Hause Zuleg

Unser Bild zeigt das Jubelpaar Edith (3. von links) und Sieg-
fried (2. von links) Zuleg mit Pfarrerin Heidrun Hemme (1. von 
links) und Bürgermeister Werner Burger (1. von rechts) im 
Kreise der Familie.

Goldene Hochzeit konnten Edith und Siegfried Zuleg aus 
Grafengehaig feiern. Pfarrerin Heidrun Hemme überbrachte 
die Glück- und Segenswünsche der Kirchengemeinde und 
wünschte dem Paar weiterhin alles Gute und Gottes Segen. 
Auch Bürgermeister Werner Burger gratulierte den Beiden 
auf das herzlichste. Er brachte zum Ausdruck, dass es schon 
bemerkenswert sei, 50 Jahre verheiratet zu sein und man 
schon überlegen müsste, ob es das in der Zukunft so noch 
geben werde. Er lobte auch das soziale Engagement von Sieg-
fried Zuleg, der viele Jahre bei der Grafengehaiger Feuerwehr 
als Kommandant und Vorsitzender zum Wohl der Allgemeinheit 
gewirkt hat. Der Bürgermeister bezeichnete das Wirken von 
Siegfried Zuleg als vorbildlich in allen Belangen der Zusam-
menarbeit. Er wünschte dem Paar weiterhin viel Glück und 
Gesundheit.
Werner Burger

 

 
 
 
 

 
Unsere Dog-Stationen 
im Markt Marktleugast 

 

Marktleugast 
 in der Weststraße Nähe Netto-Markt 
 in der Weststraße Richtung Mannsflur 
 in der Jahnstraße 
 am Unteren Anger 
 in der Webergasse 
 am Hohenberger Weg 
 in der Flurstraße Abzweigung Ackerleite 

 

Marienweiher 
 am Zechteich 

 

Mannsflur 
 am Marktleugaster Weg 
 in Baiersbach 

 

Traindorf 
 Fußgängerweg auf Tannenwirtshaus 

 

Neuensorg 
 Vorderrehberg vor der Unterführung 

 

Hohenberg 
 am Rad- und Fußweg Richtung 

   Dreschersreuth 
 am Hohenberger Weg Richtung Marktleugast 

 

Der Bürgermeister des Marktes 
Grafengehaig informiert

Ehrung treuer Gäste

Unser Bild zeigt (von links) Bianca Göbel, Katrin und Roger 
Nagel aus Hagen und den Ersten Bürgermeister von Grafenge-
haig, Werner Burger.
Im Frankenwald Urlaub machen, das ist etwas Tolles. Dies 
dachte sich auch Familie Nagel aus Hagen und hat ein schö-
nes Domizil am Walberngrüner Gletscher gefunden. Zum fünf-
ten Mal innerhalb von 18 Monaten machten sie nun mit ihrer 
Hündin Amelie Urlaub im Ferienhaus „Chalet Bianca“ in Wal-
berngrün.
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der Zauber von Weihnachten ist immer etwas ganz Besonderes 

und hebt sich vom Rest des Jahres ab. 
Deshalb bitte ich Sie, genießen Sie diese Zeit, 

tun Sie alles, was Sie glücklich macht. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine frohe Weihnachtszeit und 

ein glückliches, aber vor allem gesundes, neues Jahr. 
 
 

Der Neujahrsempfang des Marktes Grafengehaig 
im Januar 2022 

entfällt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
 
 

 
 
 
 

Ihr 
Werner Burger 

Erster Bürgermeister 
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sich bereits jahrelang in den Dienst der Kommune gestellt, bei 
der letzten Kommunalwahl aber nicht mehr kandidiert hatten. 
Pandemiebedingt mit eineinhalbjähriger Verspätung verab-
schiedete Bürgermeister Burger nun fünf Gemeinderäte: Rudi 
Kemnitzer, den er als „sehr umtriebig“ charakterisierte, der in 
Eppenreuth immer das Ohr am Bürger hatte und deren Sorgen 
in den Gemeinderat brachte, „was sonst nicht zu uns durch-
gedrungen wäre“. Des Weiteren Manuel Nahr, der sich um 
Rappetenreuth und Walberngrün gekümmert hat sowie Artur 
Vießmann, „der uns in Baufragen immer weitergeholfen und 
sich auch für ,Unner Lädla‘ eingesetzt hat“. Alle drei gehörten 
dem Gemeinderat zwölf Jahre an. Sechs Jahre im Gemeinderat 
war Hans Eichner, den Burger als „besonderen Gemeinderat“ 
bezeichnete, da er, aus der Verwaltung kommend, zudem als 
ehemaliger Kämmerer, mit seinem Fachwissen auch über seine 
Zeit als Gemeinderat hinaus, der Gemeinde „immer ein verläss-
licher Partner war und ist“. Burger verabschiedete schließlich 
auch Klaus Lauterbach, der sich insbesondere für den Ortsteil 
Walberngrün engagiert hatte.
Nach den jeweiligen Haushaltsprüfungen genehmigte der 
amtierende Gemeinderat am Mittwoch nun die Jahresrechnun-
gen für 2018 (Gesamtvolumen 3.182.901,45 Euro) und für 2019 
(2.559.223,09 Euro). Außerdem nahm er die Haushaltungs-
rechnung für 2020 zur Kenntnis (Verwaltungshaushalt über 
1.906.400,27 Euro, Vermögenshaushalt 1.672.032,33 Euro und 
244.435,37 Euro Zuführung in die allgemeine Rücklage) und 
beauftragte die Verwaltung, die Rechnungsprüfung zu veran-
lassen.
Bürgermeister Werner Burger berichtete dem Gemeinde-
rat zudem von einem Treffen von acht Bürgermeistern an der 
Steinachklamm. Dort war mit dem Wasserwirtschaftsamt Hof 
eine gemeinsame Vereinbarung unterzeichnet worden, nach 
der gemäß der EG-Wasserrahmenrichtlinie die Untere Steinach 
mitsamt ihren Nebenflüssen auf deren ökologischen und che-
mischen Zustand untersucht werden soll. Die Kosten hierfür 
werden anteilsmäßig auf die acht Kommunen und das Was-
serwirtschaftsamt aufgeteilt; sie werden aber zu 75 Prozent 
bezuschusst. Grafengehaig ist an den insgesamt 56 Kilometer 
Gewässern mit 8,9 Kilometer oder 16 Prozent der Gewässer 
dritter Ordnung betroffen und nach Abzug der Förderung mit 
2.230,25 Euro an den Kosten beteiligt.
Abschließend teilte Burger mit, dass am Freitag, 19. November, 
eine Bürgerversammlung in der Frankenwaldhalle (Halle oder 
Gasthaus) stattfinden wird. Näheres wird je nach den an die-
sem Tag geltenden Corona-Bedingungen noch mitgeteilt.
Klaus Kaschka

Aus der Marktgemeinderatssitzung 
vom 3. November 2021

In der Gemeinderatssitzung verabschiedeten (von links) Bür-
germeister Werner Burger und sein Stellvertreter Volker Kirsch-
enlohr die ehemaligen Gemeinderäte Rudi Kemnitzer, Klaus 
Lauterbach, Manuel Nahr, Artur Vießmann und Hans Eichner. 
Mit im Bild (rechts) VG-Geschäftsstellenleiter Michael Laaber.
„Es ist nicht sinnvoll“, meint Bürgermeister Werner Burger, 
„wenn wir Gemeinderäte zahlenmäßig geringer besetzen dür-
fen, nur, weil die Bevölkerung unter tausend gerutscht ist.“ 
Damit spielte er in der Gemeinderatssitzung auf die Vorgaben 
der Bayerischen Gemeindeordnung an, die die Anzahl der 
Gemeinderäte von der Zahl der Bevölkerung abhängig macht. 
Im Fall Grafengehaig musste das Gremium nach der Kommu-
nalwahl im Mai des vergangenen Jahres von bisher zwölf, um 
ein Drittel, auf nun acht reduziert werden. Das macht laut Bur-
ger keinen Sinn, denn die Aufgaben des gesamten Gemein-
derats werden damit nicht geringer, sondern nur auf weniger 
Schultern verteilt - und das in einer „freiwilligen und unbezahl-
ten Tätigkeit, die überaus großen Einsatz erfordert. Einsatz in 
zeitlicher Hinsicht, aber auch mental und oft auch finanziell, da 
die damit verbundenen Aufwendungen durch die Sitzungsent-
schädigungen nicht gedeckt werden“. Die nun nur noch acht 
Gemeinderatsmitglieder sollen jetzt die Angelegenheiten und 
Wünsche in 28 Dörfern, Weilern und Einöden sammeln, sich 
durchaus deutlich formulierte Kritik anhören und das alles in 
das Gremium einbringen; eingedenk der Erfahrung, „dass man 
es trotzdem nicht allen, eigentlich niemandem, recht machen 
kann.“
Mit dieser Kritik verband Burger aber auch seinen Dank an 
diejenigen Gremiumsmitglieder, die sich dennoch der undank-
baren Aufgaben stellen - insbesondere aber an diejenigen, die 

Markt Grafengehaig aktuell

Frohe Weihnachten 
und alles Gute 
im Jahr 2022

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden, Bekannten und deren Angehörigen.

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir
unseren Dank für die angenehme Zusammenarbeit

und wünschen für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Erfolg.

Elektro

Nixdorf
Münchberger Str. 1a
95352 Marktleugast

Tel. 09255 334
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Am Volkstrauertag wurden von der Marktgemeinde Grafenge-
haig an den Denkmälern in der Kirche in Grafengehaig und 
an den Denkmälern in Weidmes und Walberngrün Kränze 
zum Gedenken und zur Erinnerung an die Gefallenen der bei-
den Weltkriege niedergelegt. Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurden die Veranstaltungen im kleinen Rahmen und in aller 
Stille von den beiden Bürgermeistern aus Grafengehaig, 
Werner Burger und Volker Kirschenlohr, zusammen mit den 
VdK-Vorsitzenden Dieter Richter und Gerhard Goller sowie 
den Abordnungen der örtlichen Vereine und Feuerwehren 
abgehalten. Auch Pfarrerin Heidrun Hemme ließ es sich nicht 
nehmen, an den Veranstaltungen teilzunehmen. Bürgermeis-
ter Werner Burger bedankte sich bei den Teilnehmenden und 
brachte zum Ausdruck, dass der Volkstrauertrag nicht in Ver-
gessenheit geraten dürfe. Er diene als Mahnung und zugleich 
Gedenken an unsere Vergangenheit, die nicht wieder passie-
ren dürfe.
Werner Burger

Gedenkfeier in Walberngrün.

Volkstrauertag in der Marktgemeinde Grafengehaig

Gedenkfeier in Grafengehaig.

Gedenkfeier in Weidmes.
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25.12.2021 – Hochfest der Geburt des Herrn
Gottesdienst um 10.30 Uhr
26.12.2021 – Fest der Hl. Familie
Gottesdienst um 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
28.12.2021 – Fest Unschuldige Kinder
Andacht mit Kindersegnung um 15.00 Uhr
31.12.2021 Jahresschluss
Gottesdienst zum Jahresschluss um 16.00 Uhr
01.01.2022 Neujahr
Gottesdienst um 10.30 und 17.00 Uhr
6.1.2022 Hochfest der Erscheinung des Herrn
Gottesdienst um 8.00 Uhr und 10.30 Uhr

Marktleugast
Gottesdienst an Sonn- und Feiertag: 09.15 Uhr
Gottesdienst am Dienstag und Freitag: 19.00 Uhr
Roratemesse in der Adventszeit am Donnerstag: 06.30 Uhr
Gottesdienst am Donnerstag: 09.00 Uhr
Rosenkranz am Samstag: 18.00 Uhr
Vorabendgottesdienst am Samstag: 18.30 Uhr
24.12.2021 – Heilig Abend
Kindermette um 15.00 Uhr und 16.30 Uhr
Christmette um 22.30 Uhr
25.12.2021 – Hochfest der Geburt des Herrn
Gottesdienst um 09.15 Uhr
26.12.2021 – Fest der Hl. Familie
Gottesdienst um 09.15 Uhr
31.12.2021 – Jahresschluss
Gottesdienst zum Jahresschluss um 17.30 Uhr
01.01.2022 – Neujahr
Gottesdienst um 09.15 Uhr
06.01.2022 – Hochfest der Erscheinung des Herrn
Gottesdienst um 09.15 Uhr

Traindorf
Gottesdienst am 1. und 3. Sonntag des Monats: 09.15 Uhr
24.12.2021 – Heilig Abend
Christmette um 21.00 Uhr

Stammbach
Vorabendgottesdienst am Samstag: 17.15 Uhr
24.12.2021 – Heilig Abend
Christmette um 20.30 Uhr

Pfarrmitteilungen
Roratemessen
Wie in den vergangenen Jahren feiern wir im Advent Rorate-
messen zu Ehren der Gottesmutter Maria. Zur gemeinsamen 
Roratemesse, die jeweils am Donnerstag, um 06.30 Uhr, in 
der Kirche Marktleugast, stattfindet, laden wir ganz beson-
ders unsere Kinder, ihre Eltern und alle Pfarrangehörigen 
recht herzlich ein. Anschließend gibt es nur für die Kinder 
ein Frühstück im St. Martinsheim.

Krippenausstellung im Kantoratsgebäude
Die Krippenausstellung findet in diesem Jahr nicht statt.

Krankenbesuch im Dezember
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. Kommu-
nion findet am Freitag, 3. Dezember, und Samstag, 4. Dezem-
ber, zu gewohnter Zeit statt. Es ist der letzte Besuch vor dem 
Weihnachtsfest.

Vorweihnachtliche Konzerte in der Basilika
Am 1. Adventssonntag, 28. November, laden wir zum Kon-
zert mit dem Musik-Duo „Hearts Of Gold“ ein. Der Gesangver-
ein Streitau gastiert am 2. Adventssonntag, 5. Dezember, bei 
uns. Am 3. Adventssonntag, 12. Dezember, findet ein Weih-
nachtskonzert mit „SAN Voices“ statt. Den Abschluss bildet am 
4. Adventssonntag, 19. Dezember, das Adventskonzert mit 
Marina Seidel von „Joy in Belief“.
Die Konzerte beginnen um 17.00 Uhr. Ausnahme: Das Konzert 
mit dem Gesangverein Streitau beginnt erst um 17.30 Uhr.
Alle Konzerte finden nach der 2G-Regel statt!

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast

Neue Ministranten in Marktleugast

Unser Bild zeigt die neuen Ministranten: (untere Reihe, von 
links) Anne Döring, Samuel Thomas, Emilia Weiß, Rebecca 
Hartenberger, Marie Hoben, (obere Reihe) Leon Flath, Chris-
tina Purucker, Oberministrantin Janine Purucker und Pater Dr. 
Silvester Ostfeld.

Die neuen Ministranten im Gottesdienst.
Am letzten Sonntag im Jahreskreis, dem Christkönigssonntag, 
wurden die neuen Ministranten in der St. Bartholomäuskirche 
in Marktleugast eingeführt. Pater Dr. Silvester Ostfeld erinnerte 
an den wichtigen Dienst, den die Ministranten zukünftig in 
ihrer Gemeinde wahrnehmen. Zusammen mit Oberministrantin 
Janine Purucker stellte er die neuen Ministranten den Gottes-
dienstbesuchern vor. Als äußeres Zeichen für die Aufnahme 
in den Kreis der Ministranten bekamen die neuen „Minis“ ein 
Kreuz überreicht.
Martin Döring

Gottesdienstordnung der Pfarrei Marienweiher
Marienweiher
Gottesdienst an Sonn- und Feiertag: 08.00 Uhr und 10.30 Uhr
Gottesdienst am Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag: 18.30 Uhr
Rosenkranz am Freitag: 18.00 Uhr
24.12.2021 – Heilig Abend
Christmette um 22.30 Uhr
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Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Pilgerbüro Marienweiher

Öffnungszeiten des Pilgerbüros 
Marienweiher
Montag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten ist Frau Hannelore Klier telefo-
nisch erreichbar unter
Tel. 0151/ 67142888

Die Krippenausstellung und die Konzerte müssen in 
diesem Jahr leider ausfallen.
Auf unserer Webseite: www.basilika-marienweiher.de sowie 
unter Facebook Pilgerzentrum Marienweiher finden sich alle 
Informationen und werden bei Änderungen auch sofort aktua-
lisiert.

Beichtgelegenheit vor dem Weihnachtsfest
Marienweiher – Montag, 20.12.2021, bis Donnerstag, 
23.12.2021, jeweils ab 18.00 Uhr, im Besprechungszimmer im 
Eingangsbereich des Klosters.
Marktleugast – Samstag, 18.12.2021, und Dienstag, 
21.12.2021, eine halbe Stunde vor dem Gottesdienst.

Kindermette am Hl. Abend
Zur Kindermette am 24. Dezember in Marktleugast laden wir 
alle Familien ganz herzlich ein.
In diesem Jahr werden wir zwei Kindermetten, um 15.00 Uhr 
und um 16.30 Uhr, anbieten.
Die Kindermette um 15.00 Uhr erfolgt ohne 3G-Regel, 
jedoch mit Anmeldung. Bitte melden sie sich per E-Mail unter 
pfarrei.marienweiher@erzbistum-bamberg.de oder telefonisch 
im Pfarrbüro unter Tel. 09255/ 946-0 an.
Die Kindermette um 16.30 Uhr findet ohne Anmeldung, aber 
nach der 3G-Regel statt.
Aufgrund steigender Zahlen in der Corona-Pandemie können 
sich diese Angaben noch ändern. Nähere Informationen finden 
sie im nächsten Pfarrbrief.

Der Heilige Abend in der Familie und der Besuch der Christ-
mette sind der Höhepunkt von Weihnachten. Zur würdigen 
Gestaltung dieses Abends gehören das Gebet, die Weih-
nachtsbotschaft und die stimmungsvollen Lieder.

Denken wir an Weihnachten auch an die Armen und Notleiden-
den in der Dritten Welt. Die Möglichkeit zu teilen haben wir in 
der Adveniat-Kollekte am 24. und 25. Dezember, die unter 
dem Leitwort: „ÜBERLEBEN!“ steht.

Weihnachtskonzert in der Kirche Marktleugast
Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember, um 17.00 Uhr, 
findet das festliche Weihnachtskonzert mit dem Musikverein 
Marktleugast in der Basilika Marienweiher statt. Einlass nach 
2G-Regel.
Kindersegnung
Zum Fest der unschuldigen Kinder am Dienstag, 28. Dezem-
ber, laden wir unsere Kinder mit ihren Eltern zu einer kurzen 
Andacht um 15.00 Uhr, in die Basilika nach Marienweiher, 
ein. Anschließend werden die Kinder gesegnet.

Krankenkommunion im Januar
Der monatliche Krankenbesuch mit Spendung der hl. Kommu-
nion findet am Freitag, 7. Januar, und Samstag, 8. Januar, zu 
gewohnter Zeit statt. Neue Anmeldungen nehmen die Patres 
sehr gerne entgegen, Tel. 09255/ 946-0.

Sternsingeraktion 2022
Unsere Sternsinger werden wie alljährlich vom 4. bis 6. 
Januar in unserer Pfarrei unterwegs sein. Sie ziehen von 
Haus zu Haus und bringen den Segen Gottes in die Familien 
und werden zum Segen für Kinder in der ganzen Welt.
Nehmen Sie die Sternsinger bitte freundlich und mit Wohlwollen 
auf. Für Ihre Spenden, die besonders für die armen Kinder in 
der Welt bestimmt sind, bedanken wir uns schon im Voraus und 
auch bei unseren Sternsingern für ihren aufopferungsreichen 
Einsatz.
Ob, bzw. unter welchen Voraussetzungen, die Sternsingerak-
tion durchgeführt werden kann, ist abhängig von der Corona-
bedingten Infektionslage.

Am Dienstag, 6. Januar (Dreikönig), begehen wir den Afrika-
tag. Die Kollekte an diesem Tag ist für die Mission bestimmt. 
Vielen Dank für Ihre Spende.

Pflasterbau
Erfahrene Firma pflastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze, Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-pflasterbau@gmx.de> www.mt-pflasterbau.mozello.de

Wir bedanken uns bei allen Kunden für das im
vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen Ihnen und Ihrer Familie

ein gesegnetes Weihnachtsfest,
viel Glück im neuen Jahr und

weiterhin eine gute Fahrt.

Fa. Ott
Tankstelle - Transporte
Weststr. 11
95352 Marktleugast

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Freitag, 31.12.2021 – Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
16.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur

mit Pfr. Müller
Samstag, 01.01.2021 – Neujahr
17.00 Uhr Verbund-Gottesdienst in Ahornis mit Pfr. Müller
Sonntag, 02.01.2021
10.15 Uhr Verbund-Gottesdienst in Wüstenselbitz

mit Pfrin. i.R. Freund und Pfr. Müller
Donnerstag, 06.01.2021
10.15 Uhr Verbund-Abendmahlsgottesdienst in Stammbach 

mit Pfr. Müller
Samstag, 08.01.2021
14.30 Uhr Gemeinde-/Seniorennachmittag zur Jahreslo-

sung, der Ort wird noch bekannt gegeben
(aktuelle Hygieneregeln)

Sonntag, 09.01.2021
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Lektorin Söllner

Evang. Kirchengemeinde 
Grafengehaig

Gottesdienste und Veranstaltungen  
unter Vorbehalt
Sonntag, 05.12.2021 – 2. Advent
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 12.12.2021 – 3. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 19.12.2021 – 4. Advent
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig

mit dem Kindergarten
Freitag, 24.12.2021 – Heilig Abend
14.30 Uhr Familiengottesdienst in Grafengehaig
16.30 Uhr Christvesper in Grafengehaig
Samstag, 25.12.2021 – 1. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 26.12.2021 – 2. Weihnachtsfeiertag
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Freitag, 31.12.2021 – Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Grafengehaig
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gösmes
Samstag, 01.01.2021 – Neujahr
17.00 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig
Sonntag, 06.01.2021 – Epiphanias
08.30 Uhr Gottesdienst in Gösmes
09.30 Uhr Gottesdienst in Grafengehaig

Klosterladen Marienweiher

 
 
 
 
 
 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Stammbach-MannsflurMarienkirche  
Stammbach

Bethlehemkirche  
Mannsflur

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 04.12.2021
14.30 Uhr Gemeinde-/Seniorennachmittag: „Advent in Dia-

lekt“ mit Sonja Keil im Schützen-Stübla im Sport- 
und Gemeindezentrum Stammbach
(aktuelle Hygieneregeln)

Sonntag, 05.12.2021 – 2. Advent
09.30 Uhr Kirchweih, Abendmahlsgottesdienst in Mannsflur 

mit Pfr. Müller (3G-Regel)
Dienstag, 14.12.2021
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
Sonntag, 19.12.2021 – 4. Advent
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur

mit Prädikantin Schoberth
Freitag, 24.12.2021 – Heilig Abend
17.15 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Pfr. Müller 

(3G-Regel)
22.00 Uhr Christnacht in Mannsflur

mit Prädikantin Schoberth
Samstag, 25.12.2021 – 1. Weihnachtsfeiertag
15.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Marktleugast 

(nicht öffentlich)
Sonntag, 26.12.2021 – 2. Weihnachtsfeiertag
08.45 Uhr Gottesdienst in Mannsflur mit Pfr. Müller

Gesundheit und Zuversicht für das Jahr 2022
wünschen wir unseren treuen Kunden und Freunden.

Euer Frisör-Salon „Sonja“
Marienweiher 234 · Tel. 09255 7249
Herzlichen Dank für die Glückwünsche  

zu unserem 30-jährigen Jubiläum.
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Alle Kinder und Eltern hoffen, dass es nächstes Jahr wieder so 
ein schönes Fest geben kann.
Heidi Kirschenlohr

Schulnachrichten

       Grund- und Mittelschule
Marktleugast

Fahrradführerschein 2021

Mit der Einheit „Fahren im Realverkehr“ ging die Fahrrad-Aus-
bildung für unsere 22 Viertklässler in diesem Jahr zu Ende. 
Wochenlang hatten sie auf dem neu gestalteten Verkehrs-
übungsplatz der Marktgemeinde Stammbach trainiert, in der 
Schule für die Theorie gebüffelt und schließlich erfolgreich die 
schriftliche und praktische Prüfung bestanden. Für das „Fahren 
im Realverkehr“ wurde ein Parcours für die Schülerinnen und 
Schüler ausgewählt, der sie von der Hindenburgstraße über 
die Kreuzgasse – Bergstraße – Pfarrer-Schott-Straße und wie-
der zurück, führte. Es stellte sich heraus, dass die Verkehrs-
wirklichkeit doch ganz andere Anforderungen mit sich bringt, 
als der Schonraum in Stammbach. Dank etlicher Eltern, die 
sich extra für dieses Training frei genommen hatten, und an 
neuralgischen Punkten platziert waren, meisterten unsere jun-
gen Radler auch die ungewohnte Situation in der Realität. Zum 
Abschluss fasste unser Ausbilder von der Polizei, Herr Gün-
ter Schübel, zusammen mit den Eltern die Fehler noch einmal 
zusammen und wünschte den Kindern allzeit unfallfreie Fahrt. 
An dieser Stelle geht unser herzlicher Dank an Herrn Schübel 
für die umfangreiche und kindgerechte Ausbildung sowie an 
unsere Eltern, die uns beim „Fahren im Realverkehr“ so tatkräf-
tig unterstützt haben.
Annette Marx

Kindergartennachrichten

Kindergarten Pfiffikus Eppenreuth

St. Martinsfeier in Grafengehaig 
am 11.11.2021
Lange war nicht sicher, ob sie stattfinden kann, dann klappte 
alles prima.Alle Kinder und Eltern freuten sich, dass man das 
geliebte Martinsfest in bewährter Weise feiern konnte. Treff-
punkt war um 17.00 Uhr am Marktplatz. Dann begrüßten Heidi 
Kirschenlohr und Pfarrerin Heidrun Hemme die Teilnehmer. 
Danach zogen alle mit Glockenklang in die Heilig-Geist-Kirche.

Die Kinder sangen für die Eltern Lieder von St. Martin und 
führten das kleine Spiel vom heiligen St. Martin auf. Die kleine 
Andacht endete mit dem Segen der Pfarrerin. Anschließend 
zog man gemeinsam in die Frankenwaldhalle. Die Freiwillige 
Feuerwehr hatte uns wieder die Straße gesperrt, sodass nichts 
passieren konnte.
Mit Martinsbrezeln, Wienern, Glühwein und Kinderpunsch 
konnte man noch eine schöne Zeit im großen Saal der Franken-
waldhalle verbringen. Das Hygieneschutzkonzept mit 3G wurde 
vorbildlich eingehalten. Wer leider keinen Zutritt zur Halle hatte, 
konnte sich die leckeren Martinsbrezeln vor der Halle kaufen.
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Wir feiern ein Apfelfest
Der 29. Oktober wird allen Schülerinnen und Schülern in Erin-
nerung bleiben. Die Grund- und Mittelschule feierte an die-
sem Freitag ein Apfelfest. Bei diesem Aktionstag drehte sich 
alles rund um das gesunde Grundnahrungsmittel. An sechs 
verschiedenen Stationen konnten die Kinder viel Wissenswer-
tes über den Apfel erfahren und selbst aktiv werden. So wur-
den Lieder über den Apfel gesungen, oder mittels Apfeldruck 
schöne Bilder gemalt. In der Turnhalle konnten die Kinder ihre 
Balancierkünste in einem umgewandelten „Apfel-Löffel-Par-
cours“ präsentieren, um sich anschließend bei einer Apfelge-
schichte im Snoezelen-Raum zu erholen. Gerade die bunten 
Sitzsäcke luden in einer ruhigen und gemütlichen Atmosphäre 
zum Träumen und Entspannen ein.
Die 6. Jahrgangsstufe der Mittelschule half tatkräftig bei der 
Erstellung eines Apfelbüchleins und brachte den Grundschü-
lern so auch den Aufbau eines Apfels näher. Der kulinarische 
Aspekt wurde im Schülercafé beleuchtet. Die 5.-Klässler verteil-
ten selbst gekochtes Apfelmus im Waffelbecher, Apfeltaschen, 
leckere Apfelspieße und betreuten als Tutoren die erste Klasse. 
Wir bedanken uns auch bei Familie Meisel für die Apfel-
saftspende.
Anna-Lena Schuberth
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Kindersegnung
in der St. Josef Kirche Hohenberg

17.00 Uhr Musikverein 1895 Marktleugast
und Pilgerbüro Marienweihe
Festliches Weihnachtskonzert
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Dienstag, 28.12.
15.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde

Marienweiher-Marktleugast
Kindersegnung
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Donnerstag, 31.12. - Silvester
16.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde

Marienweiher-Marktleugast
Gottesdienst zum Jahresabschluss
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

17.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Gottesdienst zum Jahresabschluss
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

Januar
Dienstag, 04.01.

Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Sternsingeraktion in der Pfarrgemeinde

Mittwoch, 05.01.
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Sternsingeraktion in der Pfarrgemeinde

18.00 Uhr SV Mannsflur
Jahreshauptversammlung
im Sportheim des SV Mannsflur

Donnerstag, 06.01. - Heilige Drei Könige
Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Sternsingeraktion in der Pfarrgemeinde

10.30 Uhr „Freunde der Wallfahrtsbasilika Marienweiher 
e.V.“, Katholische Kirchengemeinde Marienwei-
her-Marktleugast und die örtlichen Vereine
Gemeinsamer Gottesdienst und Amt für die Ver-
storbenen aller Vereine
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

14.00 Uhr Musikverein 1895 Marktleugast
General-/Hauptversammlung
im Landgasthof Haueis, Hermes

Samstag, 08.01.
08.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Marktleugast 1871 e.V.

Christbaumsammlung
der Jugendfeuerwehr Marktleugast
in Marktleugast und allen Ortsteilen

Montag, 10.01.
18.15 Uhr Markt Marktleugast

Volkshochschulkurs „Muskelaufbautraining für 
einen gesunden Rücken I“ in der Schulturnhalle 
der Grund- und Mittelschule Marktleugast

19.30 Uhr Markt Marktleugast
Volkshochschulkurs „Fatburner Stepp Aerobic“ in 
der Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule 
Marktleugast

20.45 Uhr Markt Marktleugast
Volkshochschulkurs „Muskelaufbautraining für 
einen gesunden Rücken II“ in der Schulturnhalle 
der Grund- und Mittelschule Marktleugast

Donnerstag, 13.01.
14.00 Uhr Markt Marktleugast

Volkshochschulkurs „Senioren-Fitness I“ in der 
Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule 
Marktleugast

15.15 Uhr Markt Marktleugast

Veranstaltungskalender Marktleugast
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie veröffentlichen wir in dieser Ausgabe die 
Veranstaltungen nur unter Vorbehalt, da weitere Einschrän-
kungen zum aktuellen Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
nicht absehbar sind. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Dezember
Samstag, 04.12.
18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Mannsflur

Weihnachtsfeier im Schulungsraum im Feuer-
wehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur

Sonntag, 05.12. - 2. Advent
09.30 Uhr Evangelische Kirchengemeinde

Stammbach-Mannsflur
Gottesdienst zum 61. Kirchweihfest
in der Bethlehemkirche Mannsflur

16.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde
Stammbach-Mannsflur
Konzert mit den Saitenpfeifern aus ORML in der 
Bethlehemkirche Mannsflur

Samstag, 11.12.
SG Oberland – Hohenberg, Marienweiher, 
Marktleugast
SG-Weihnachtsfeier
im Sportheim des 1. FC Marktleugast

Sonntag, 12.12. - 3. Advent
14.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

Seniorenweihnachtsfeier im Pfarrheim Hohenberg
Sonntag, 19.12. - 4. Advent
07.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg

Rorate in der St. Josef Kirche Hohenberg mit 
anschließendem Frühstück
im Pfarrheim Hohenberg

Dienstag, 21.12.
Grund- und Mittelschule Marktleugast
Weihnachtsfeier
in der Schulturnhalle Marktleugast

Freitag, 24.12. - Heiligabend
15.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde

Marienweiher-Marktleugast
Kindermette
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

16.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Kindermette
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

20.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg
Christmette in der St. Josef Kirche Hohenberg

20.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Christmette
in der Katholischen Kirche Stammbach

21.00 Uhr Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Christmette
in der Kreuzerhöhungskirche Traindorf

22.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Christmette
in der St. Bartholomäuskirche Marktleugast

22.30 Uhr Katholische Kirchengemeinde
Marienweiher-Marktleugast
Christmette
in der Wallfahrtsbasilika Marienweiher

Sonntag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
15.00 Uhr Katholische Kuratie St. Josef Hohenberg
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14.00 Uhr SV Grafengehaig
Jahreshauptversammlung in der Gaststätte der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig

Sonntag, 09.01.
17.00 Uhr Männergesangverein

„Concordia“ Grafengehaig
Jahreshauptversammlung in der Gaststätte der 
Frankenwaldhalle Grafengehaig

Freitag, 14.01.
19.00 Uhr SG Gösmes-Walberngrün

Jahreshauptversammlung im Sportheim der SG 
Gösmes-Walberngrün

Volkshochschulkurs „Senioren-Fitness II“ in 
der Schulturnhalle der Grund- und Mittelschule 
Marktleugast

Veranstaltungskalender 
Grafengehaig

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie veröffentlichen wir in dieser Ausgabe die 
Veranstaltungen nur unter Vorbehalt, da weitere Einschrän-
kungen zum aktuellen Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
nicht absehbar sind. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Dezember
Montag, 06.12.
17.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Eppenreuth

Nikolausfeier für die Kinder der Marktgemeinde 
Grafengehaig am Feuerwehrhaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Eppenreuth

Freitag, 24.12. - Heiligabend
16.00 Uhr Evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde Grafengehaig
Christvesper
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Samstag, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag
09.30 Uhr Evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde Grafengehaig
Festgottesdienst zur Weihnacht
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Sonntag, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
08.30 Uhr Evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde Grafengehaig
Festgottesdienst zur Weihnacht
in der Christuskapelle Gösmes

09.30 Uhr Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig
Weihnachtsgottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Donnerstag, 31.12. - Silvester
17.00 Uhr Evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde Grafengehaig
Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abend-
mahlsfeier in der Christuskapelle Gösmes

19.00 Uhr Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig
Gottesdienst zum Altjahresabend
mit Abendmahlsfeier
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Januar
Montag, 01.01. - Neujahr
15.00 Uhr Evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde Grafengehaig
Gottesdienst zum Neujahrstag
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Donnerstag, 06.01. - Heilige Drei Könige
08.30 Uhr Evangelisch-lutherische

Kirchengemeinde Grafengehaig
Epiphanias-Gottesdienst
in der Christuskapelle Gösmes

09.30 Uhr Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Grafengehaig
Epiphanias-Gottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche Grafengehaig

Auch im Alter sicher  
und selbstständig Zuhause

Haben Sie auch den Wunsch so lange wie möglich Zuhause wohnen zu bleiben? 
Unsere ausgebildeten Wohnberater informieren Sie fachmännisch & unverbind-
lich, damit Sie Ihren Traum von einem sicheren und eigenständigen Leben  
wahr machen können. 

➜	Sinnvolle Medizinische Hilfsmittel
➜	Umbaumaßnahmen für Bad & Wohnung
➜	Staatliche Fördermöglichkeiten von bis  
 zu 8.000 €/Haushalt (auch für Treppenlifte)

Nutzen Sie den GUTSCHEIN 
für eine kostenlose und 
unverbindliche Wohn-
beratung bei Ihnen Zuhause 
oder melden Sie sich bei uns 
telefonisch: 

09281-777 97 66

Hof, Königstr. 17 und Ludwigstr. 8
Selb, Ludwigstraße 11
Naila, Kronacher Straße 33

GUTSCHEIN
Orthopädie 
Rehatechnik
Sanitätshaus
Schuhtechnik

Für eine kostenlose  
Wohnberatung für 
Senioren und pflegende  
Angehörige.

Ihr HOFER Sanitätshaus

Am Kirchbühl 4 - 95352 Marktleugast - Tel. 09255/1405 www.doering-baederdesign.de

DAS BAD AUS EINER HAND

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 2003.

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen frohe Weihnachten und alles Gute für 2022.
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Freiwillige Feuerwehr Mannsflur

Sicher zum Einsatzort und zurück 
dank geschultem Handling des 
Feuerwehrfahrzeuges
Zwei Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur haben 
im Oktober am Fahrtraining auf dem Parkplatz des Fichtelge-
birgshofs, in Himmelkron, teilgenommen. Ihnen wurde dabei 
das richtige Fahrverhalten hinter dem Lenkrad des Einsatz-
fahrzeuges vermittelt, wie man auf schneebedeckter Fahrbahn 
bremst, in engen Straßen wendet. Sie lernten Slalom fahren und 
Hindernissen auszuweichen sowie enge Straßen mit Einweiser 
bei eingeklappten Spiegeln zu passieren usw. Auch das Fahren 
im Wald und im hügeligen Gelände wurde simuliert. Das Pro-
gramm war umfang- und abwechslungsreich und ein wertvoller 
Baustein in der Ausbildung der Feuerwehrdienstleistenden. So 
bekommen sie ein besseres Gefühl für das Handling des Fahr-
zeugs und können dieses sicherer führen. Das neue Fahrzeug 
der Mannsflurer Wehr, welches kürzlich erst im Feuerwehrhaus 
Mannsflur feierlich geweiht wurde, befindet sich also bei den 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Mannsflur in geschulten 
und sicheren Händen.
Karin Thomas

Bergen, Löschen & Retten
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Freiwillige Feuerwehr 
Marktleugast 1871 e.V.

Jugendleistungsprüfung
Am Samstag, den 30. Oktober, stellten sich unsere Jugend-
lichen Jonas Herold, Fabian Rausch, Moritz Ott und Milan 
Rödel, zusammen mit drei Jugenfeuerwehrlern aus Brücklein, 
der Jugendleistungsprüfung.
Nachdem die Kameraden über Wochen fleißig übten, konnten 
elf anspruchsvolle Aufgaben, wie z.B. Kuppeln einer Sauglei-
tung oder Anlegen eines Brustbundes (auch bekannt als Ret-
tungsknoten) erfolgreich abgearbeitet werden.
Als Lohn für ihre Mühen, durften die sieben Jugendlichen aus 
den Händen von Kreisbrandinspektor Horst Tempel ihre Abzei-
chen entgegennehmen. Als Schiedsrichter waren zudem noch 
die Kreisbrandmeister Daniela Wagner und Yves Wächter vor 
Ort. Ebenso waren unser Vorstand Martin Döring, auch in sei-
ner Eigenschaft als Zweiter Bürgermeister, Kommandant Hans 
Kögler, stellvertretender Kommandant Stefan Mähringer, sowie 
eine kleine Abordnung aus Brücklein zur Stelle, um die Kame-
raden anzufeuern und zu unterstützen.
Zu guter Letzt übergab Zweiter Bürgermeister Martin Döring 
eine Geldspende der Marktgemeinde stellvertretend an unse-
ren Jugendwart Oliver Frieß.
Wir bedanken uns ganz herzlich für Euer Engagement!
Stefan Mähringer
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Jagdgenossenschaft Neuensorg
 

Jagdgenossenschaft
Neuensorg 

 
Aufgrund der aktuellen 

Corona-Lage wird 
die Jahreshauptversammlung 

sowie die Auszahlung 
des Jagdpachtschillings 

auf das Frühjahr 2022 verschoben. 
 

 
 

 

Jagdgenossenschaft Neuensorg

 

Gesang & Musik

Musikverein 1895 
Marktleugast

WWeeiihhnnaacchhttsskkoonnzzeerrtt
Musikverein Marktleugast

Am 26. 12. 2021

Basilika Marienweiher

Es gilt 2G Regel - wird kontrolliert! - Nachweise mitbringen

Beginn: 17.00 Uhr
Einlass: 16.00 UhrEintritt: € 9.-

 Georg Purucker: Tel.: 0171 / 572 7490
 Matthias Nitsch: Tel.: 0174 / 972 1644

Anmeldung erforderlich bei:

Natur & mehr

Erste Wanderung

Erstmals seit Beginn der Pande-
mie hat die Ortsgruppe Neu-
ensorg im September 2021 wie-
der gemeinsam eine Wanderung 
durchgeführt. Zur Feier des Tages 
wurde sogar der Wimpel präsen-
tiert. Auf verschlungenen Wegen 
ging es über Rehberg in die Reh-
mühle und weiter Richtung Grün-
las und zurück nach Neuensorg. 
Dort wurde beim Sportverein ein-
gekehrt.

Michael Kühnel

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Neuensorg
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Die Einzelergebnisse (TSV Bindlach-Aktionär zuerst genannt):
Brett 1: Xaver Baumgart - Hans-Kurt Hohenberger 0:1
Brett 2: Christian Dietrich - Heinz Laubenzeltner 0:1
Brett 3: Katharina Koch - Gerhard Schmidt 0:1
Brett 4: Jakob Konzelmann - Karlheinz Voit 1:0
Brett 5: Milena Reifschneider - Markus Suttner 0,5:0,5
Brett 6: Leo Seeberger - Lukas Sauermann 0:1
Oswald Purucker

Spielgemeinschaft Oberland

Unterstützung für die SG Oberland
Die ehemalige Schankwirtschaft Liesl Haas hatte sich über 
viele Jahrzehnte einen weithin bekannten Namen, nicht nur 
in Marktleugast, gemacht. Zuletzt aber lebte an den wenigen 
verbliebenen Stammtischen nur noch die Erinnerung an jene 
„guten, alten Zeiten”. In diesen Runden kam die Sprache auch 
immer wieder auf das mit vielen Mythen und zahlreichen Anek-
doten versehene „Hotel Sacher”. Davon inspiriert entschloss 
sich der ehemalige Marktleugaster Fußballer, Lothar Leithner, 
diesen traditionsreichen Ort der Einkehr und des Feierns wie-
der aufleben zu lassen.
Zu den Stammgästen zählen unter anderen auch Mitglieder und 
Fußballer der SG Oberland. Das wiederum ist Grund genug für 
Lothar Leithner, sich großzügig erkenntlich zu zeigen. Vor dem 
Heimspiel gegen den VfR Katschenreuth 2 überreichte er des-
halb T-Shirts für Aktive und Verantwortliche. Für die gesamte 
Spielgemeinschaft nahmen der stellvertretende sportliche Lei-
ter Roland Groß, Spieler Fabio Taig und Mannschaftskapitän 
Patrick Burger das Geschenk von Lothar Leithner in Empfang. 
Roland Groß zeigte sich sehr erfreut über diese Unterstützung 
und bedankte sich im Namen aller angeschlossenen Vereine 
der SG Oberland mit dem obligatorischen Bierkrug.
Gerhard Schmidt

Unser Bild zeigt (von links) Roland Groß, Patrick Burger, Fabio 
Taig und Spender Lothar Leithner.

Sport & Bewegung

Schachklub Marktleugast

Erster Sieg im zweiten Wettkampf  
für den Schachklub Marktleugast
Der SKM musste am 7. November zum B-Klassen-Spiel nach 
Bindlach reisen. Die dortige Schach-Abteilung des TSV Bind-
lach-Aktionär boomt seit vielen Jahren, auch Dank der Nähe 
zur Universitätsstadt Bayreuth.

Während Gerhard Schmidt noch zügig eröffnet, suchte Hans-
Kurt Hohenberger bereits nach dem entscheidenden Sieges-
zug.
Die sich selbst als „Die jungen Wilden“ bezeichnende fünfte 
Mannschaft des TSV Bindlach-Aktionär besteht aus Kindern 
und Jugendlichen. Hans-Kurt Hohenberger brachte mit sou-
veränem Spiel die Frankenwälder in Führung. Dass man die 
Jugendlichen nicht unterschätzen sollte, musste Karlheinz Voit 
feststellen, als er gegen Jakob Konzelmann verlor. Gerhard 
Schmidt gewann gegen Katharina Koch, und auch bei Lukas 
Sauermann schlug sich das Training mir Vorsitzenden Oswald 
Purucker in einem siegreichen Spiel nieder. Stand 3:1. Markus 
Suttner bot seiner Gegnerin Milena Reifschneider Remis an, 
somit war der erste Mannschaftssieg in der Saison 2021/2022 
perfekt.

Obwohl Heinz Laubenzeltner 
mit dem Bauerngewinn in Vor-
teil kam, hatte er doch keine 
rechte Freude daran. Bis zum 
Punktgewinn musste er sein 
ganzes Können unter Beweis 
stellen.

Spielleiter Heinz Laubenzeltner 
gewann in einer Sizilianischen 
Verteidigung einen „vergifteten“ 
Bauern und musste seine 
ganze Erfahrung ausspielen, 
um nicht in Nachteil zu kom-
men. Sein sehr junger Gegner 
machte einige ungenaue Züge 
und gab einen Zug vor dem 
Matt auf.

Dieser 4,5:1,5-Sieg war sehr 
wichtig auf dem Weg zum 
erhofften Wiederaufstieg in 
die A-Klasse. Bleibt dabei nur 
zu hoffen, dass die Pandemie 
die Saison nicht wieder kurz-
fristig beendet. Bereits am 21. 
November findet die 3. Runde 
statt.

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2022
wünschen wir von Herzen allen unseren Kunden,

Freunden und Bekannten.

Ihr TaxiunternehmenIhr Taxiunternehmen KunzelmannKunzelmann
Tel. 09255/1877Tel. 09255/1877

Marienweiher, im Dezember 2021

Weihnachtsurlaub  
vom 24.12.2021 bis 02.02.2022
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Neue Trikots für die 
Herrenmannschaft 
gespendet
Nach der Auflösung der SG 
Kasendorf/Kulmbach fanden 
sieben Kasendorfer Spieler den 
Weg zum TV Marktleugast. Damit 
konnte unsere Herrenmann-
schaft qualitativ und quantitativ 
enorm verstärkt werden. Noch 
dazu werden immer mehr talen-
tierte Jugendspieler, unter ande-
rem die Eigengewächse Sosniok 
und Uhlich, in das Team hinein-
geführt, um erste wichtige Erfah-
rungen in der Erwachsenenliga 
zu machen. Kürzlich wurde auch 
Lukas Kübricht auf die Herren-
mannschaft des TV Marktleugast 
aufmerksam, der wertvolle Erfah-
rungen in das Marktleugaster 
Spiel einbringen kann.
Durch diesen großen Zuwachs 
war sogar eine Nachbestellung 
der Trikots notwendig. An dieser 
Stelle muss ein großes Danke-
schön an den ortsansässigen 
Sponsor, den Ferienhof Kosertal, 
ausgesprochen werden, der den 
TV Marktleugast bereits seit vie-
len Jahren tatkräftig unterstützt. 
Danke Ferdl!
Eva Kauper

Weitere Infos, Termine und even-
tuelle Änderungen unter
tv-marktleugast.de.
Bei Fragen und Interesse bitte 
an Eva Kauper, E-Mail: eva@tv-
marktleugast.de, wenden.

Herrenmannschaft des TV Marktleugast.

Männliche A-Jugend des TV Marktleugast.

TV 1910  
Marktleugast e.V. 
www.tv-marktleugast.de

Ihre WGM
Wähler Gemeinschaft Marktleugast

Norbert Volk
Erster Vorsitzender

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie 

frohe Festtage und für das 
neue Jahr Gesundheit, Glück 

und Wohlergehen

22

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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Wir bedanken uns für den großartigen Applaus aller 
Zuschauer und hoffen, dass wir bald weitere Mitglieder, 
EGAL, OB FRAU ODER MANN, in unserer aktiven Mann-
schaft, der Kinder-, oder Jugendfeuerwehr oder unserem 
Verein begrüßen dürfen!
GEMEINSAM SIND WIR STARK!
Einer für ALLE, ALLE für einen!
René Hubrich

Bergen, Löschen & Retten

Freiwillige Feuerwehr Grafengehaig

Schauübung am Marktplatz in Grafengehaig
Die Feuerwehr Grafengehaig konnte mehr als 50 Zuschauer bei 
herrlichem Herbstwetter zu ihrer Schauübung am Marktplatz 
in Grafengehaig begrüßen. Im Vorfeld der Übung begrüßte 
unser Kommandant René Hubrich die Zuschauer und stellte 
die Arbeit der Feuerwehr vor. Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
stehen auch mitten in der Nacht auf, um Menschen Hilfe zu 
leisten, danach geht es morgens wie gewohnt auf die Arbeit, 
unterstrich Hubrich in seinen Worten.

Zudem kann JEDE Mitbürgerin und JEDER Mitbürger 
bei und mit der Feuerwehr Hilfe leisten! Egal ob Frau 
oder Mann, JEDER wird benötigt. Wir brauchen Euch, Ihr 
braucht uns!
Aktiver Feuerwehrdienst kann vom 16. - 65. Lebensjahr 
geleistet werden. Kinderfeuerwehr vom 6. - 11. Lebens-
jahr, Jugendfeuerwehr vom 12. - 16. Lebensjahr!

Nach der Begrüßung und der Ansprache erfolgte die „Alarmie-
rung“ der Feuerwehr. Angenommen wurde ein schwerer Ver-
kehrsunfall in der Ortsmitte von Grafengehaig, bei dem eine 
Person schwer verletzt im Fahrzeug eingeklemmt ist und sich 
eine weitere Person leicht verletzt im Fahrzeug befindet. Das 
Fahrzeug beginnt zu brennen.
Nach Eintreffen an der Einsatzstelle mit unserem MZF (Mehr-
zweckfahrzeug) und dem LF 16/12 (Löschgruppenfahrzeug) 
wurde nach der Erkundung umgehend mit der Brandbekämp-
fung durch einen Trupp unter Atemschutz begonnen. Parallel 
hierzu wurden die verletzten Personen durch Kameraden der 
Feuerwehr erstversorgt und alle Geräte für die technische Ret-
tung vorbereitet sowie die Verkehrsabsicherung erstellt.
Weiterhin wurden Schachtabdeckungen gesetzt, um ein ein-
dringen des kontaminierten Löschwassers (Öl/Wassergemisch) 
in die Kanalisation zu verhindern. Im Laufe der Übung wurde 
das Dach des Fahrzeugs abgenommen, um eine achsenge-
rechte Rettung der Person mittels Spineboard zu gewährleis-
ten. Weiter wurden mit Spreizer und Schneidgerät ein Zugang 
zur eingeklemmten Person geschaffen.
Nachdem die Person mit unserem Spineboard gerettet und 
dem „Rettungsdienst“ übergeben wurde, konnte die Übung 
beendet werden.

Vereinsleben Grafengehaig
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Am Lagerfeuer konnte in einer urig schönen Atmosphäre das 
Stockbrot gebacken und von den kleinen Wanderern geknab-
bert werden. Zudem gab es für alle noch Marshmellows und 
Wiener, die ebenfalls über dem Feuer zubereitet werden konn-
ten. Wir danken allen Kids, Eltern und Helfern für diesen wun-
derschönen Abend.
René Hubrich

Natur & mehr

Frankenwaldverein e.V. - 
Ortsgruppe Grafengehaig

Absage der Busfahrt zum Weihnachtsmarkt  
in Erfurt
Liebe Heimat- und Wanderfreunde,
liebe Reiseteilnehmer!
Das Corona-Schicksal hat wieder zugeschlagen, die Busfahrt 
zum Weihnachtsmarkt in Erfurt, die für den 12.12.2021 geplant 
war, musste storniert werden.
Alle gezahlten Gelder wurden über die Raiffeisenbank Markt-
leugast bereits zurück überwiesen.
Aus der Verantwortung und dem Schutz der Gesundheit aller 
Teilnehmer sind wir überzeugt, die richtige Entscheidung 
getroffen zu haben.
Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich für das uns ent-
gegengebrachte Vertrauen und werden auf Wunsch 2022 evtl. 
einen erneuten Versuch starten oder einen anderen Weih-
nachtsmarkt besuchen.
Ich möchte gleichzeitig die Gelegenheit nutzen, und auf unsere 
Mehrtagesfahrt vom 15.06.2022 bis 19.06.2022 in die Wachau 
hinweisen, wer Interesse hat und auch Informationsmaterial/
Flyer oder eine unverbindliche Reiseanmeldung braucht, kann 
dies über die Obfrau Margitta Hieke, Tel. 09255/ 7422, Handy 
0175/ 7942232 oder über den Reiseleiter Herrn Gerhard Knarr, 
Tel. 09255/ 7922, ordern.
Möge Corona endlich beherrschbar werden!
Frischauf
Vorstand
Frankenwaldverein e.V. Ortsgruppe Grafengehaig

NEWS von den „Grofenkarer Löschkids“: 
Halloween

An Halloween zogen in der Dunkelheit gruselige Gestalten 
durch Grafengehaig und besuchten die Bewohner des Ortes 
um Süßes oder Saures zu fordern. Die Bewohner erstarrten 
beim Anblick der Gestalten und besänftigten diese mit der 
Ausgabe von Süßigkeiten. Jedoch waren an diesem Hallo-
weenabend ausschließlich liebe Gruselgestalten in Form von 
Gespenstern, Hexen, Skeletten, Phantomen unterwegs und 
sogar die Teufelin war mit von der Partie. Begleitet wurden die 
Gestalten von einer kleinen Fledermaus. Nach über zwei Stun-
den war der Spuk vorbei und Unmengen an Süßigkeiten wur-
den unter den Gruselgestalten gerecht aufgeteilt.
René Hubrich

NEWS von den „Grofenkarer Löschkids“: 
Stockbrot
Zur unserer Fackelwanderung im Herbst mit anschließendem 
Lagerfeuer und Stockbrotessen haben mehr als 30 Personen 
teilgenommen. Nach Einbruch der Dunkelheit entzündeten wir 
unsere Fackeln und wanderten in der nass kalten Herbstnacht 
durch den schaurigen Wald in Richtung Frankenwaldhalle. 
Bereits aus der Ferne konnten unsere Kids den hellen Feu-
erschein des Lagerfeuers erkennen und freuten sich auf das 
leckere Stockbrot. Am Ziel angekommen, wurden alle mit Kin-
derpunsch und Früchtetee versorgt, um sich auch von innen 
aufzuwärmen.
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Wer angerufen werden möchte, meldet sich vorab beim Ehren-
amtsbüro des Landratsamtes Kulmbach unter Tel. 09221/ 707-
150 und gibt die gewünschte kulturelle Richtung an. Auch eine 
Online-Anmeldung ist unter www.engagiert-in-kulmbach.de 
möglich.

„Nichts was man einfach  
mal irgendwo kaufen kann“
Blutspende-Botschafterin Isabella Franke erzählt ihre 
bewegende Geschichte
Vor dem Hintergrund der anhaltend hohen Anforderungen 
aus den Krankenhäusern bittet der Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) Spenderinnen und Spen-
der in den kommenden Wochen dringend, die angebotenen 
Spendetermine wahrzunehmen, um eine kritische Versor-
gunglage zu verhindern.
In einem emotionalen Video (auch zu sehen auf www.blutspen-
dedienst.com/blog) erzählt die Moderatorin und zweifache Mut-
ter Isabella Franke, wie Blutspenden ihrem Baby das Leben 
gerettet haben und möchte gemeinsam mit dem BSD noch 
mehr Menschen motivieren, regelmäßig Blut zu spenden. Isa-
bella Frankes Baby entwickelte eine Blutarmut und war noch 
vor der Geburt auf Bluttransfusionen angewiesen.
Bewegende Geschichten wie diese ereignen sich tagtäglich 
und verdeutlichen auch, wie vielfältig die Einsatzgebiete von 
Blutpräparaten sind. Allein in Bayern werden aktuell täglich 
mehr als 2.000 Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Ver-
sorgung der Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen 
und Patienten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen.
Ziel muss jetzt sein, dass alle angebotenen Termine zu 
100% reserviert werden. Mit der Terminreservierung lassen 
Spendewillige den BSD wissen, dass mit ihnen gerechnet 
werden darf. Die Personalplanung erfolgt anhand der beste-
henden Terminreservierungen.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in Zei-
ten von Corona sind unter Telefon 0800/ 11 949 11 zwischen 
08.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.
com tagesaktuell abrufbar. Facebook & Instagram: @blutspen-
debayern.
Der Blutspendetermin ist bereits reserviert und kann leider 
kurzfristig nicht wahrgenommen werden? Dann bittet der 
BSD dringend darum abzusagen oder umzubuchen, damit 
der Platz anderweitig vergeben werden kann.

Sicherheitskonzept  
wird weiter ausgebaut
Ab 29. November gilt bundesweit für alle DRK/BRK 
Blutspendetermine eine 3G-Regelung
Die Sicherheit im Rahmen der Blutspende hat oberste Priori-
tät. Eine tragende Säule ist der Schutz von Spenderinnen und 
Spendern auf den Terminen, ohne deren freiwilliges Engage-
ment viele Mitmenschen keine Überlebenschance hätten.
Aufgrund der bundesweit rasant ansteigenden Neuinfektionen 
mit dem Coronavirus (SARS-CoV-2) sowie der damit verbun-
denen Hospitalisierungsrate, werden die DRK/BRK Blutspen-
dedienste ihre bisherigen, erfolgreichen Sicherheitskonzepte 
noch weiter verstärken.
Ab Montag, den 29. November 2021, gilt daher auch auf allen 
vom Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes 
(BSD) durchgeführten Blutspendeterminen eine 3G-Rege-
lung. Zutritt erhalten ausschließlich Menschen, die den Status 
geimpft, genesen oder getestet (Antigen-Schnelltest nicht 
älter als 24 Stunden oder PCR-Test nicht älter als 48 Stun-
den) vorweisen können.
Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort 
zu vermeiden, kann der für nicht geimpfte und nicht genesene 
Personen erforderliche Antigen-Schnelltest oder PCR-Test 
nicht unmittelbar vor den Spendelokalen erfolgen.

Weitere Mitteilungen 
und Informationen

Zweimal Auszeichnung in Gold 
für die Leuchertz-Radler

Bei der Siegerehrung des Stadtradelns 2021 des Landkreises 
Kulmbach konnten die Leuchertz-Radler ihren Erfolg vom letz-
ten Jahr nochmals steigern. Die Abordnung konnte zweimal auf 
dem Siegerpodest ganz oben Platz nehmen und aus der Hand 
von Landrat Klaus Peter Söllner jeweils eine Auszeichnung in 
Gold für das radelaktivste Team mit 13.156 geradelten Kilo-
metern und für das teilnehmerstärkste Team im Landkreis 
Kulmbach mit 56 Teilnehmern entgegennehmen. Dies ist 
sicherlich eine großartige Leistung aller Teilnehmer, die sich für 
die Gruppe abgestrampelt haben, zumal hier im Oberland die 
geographisch schwierigsten Bedingungen herrschen und wir 
zudem nicht mit Radwegen gesegnet sind. Bleibt nur zu hof-
fen, dass dies auch ein Fingerzeig für die Politik ist und endlich 
auch was Vorzeigbares in Sachen Radwegebau geschieht.
Manfred Ott

„Fünf Minuten Kultur zum Zuhören“ 
im Dezember
Am Dienstag, 14. Dezember 2021, gibt es erneut die Aktion 
„Fünf Minuten Kultur zum Zuhören”. Die mittlerweile preisge-
krönte Projektidee – ausgezeichnet im Juli 2021 mit dem Son-
derpreis „Unser soziales Bayern” – geht in die nächste Runde. 
Von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr werden am Telefon wieder kurze 
kulturelle Beiträge übermittelt.
Wenn dann Zuhause das Telefon klingelt, kann das für viele 
eine willkommene Aufmunterung bedeuten. Schon viele Bür-
gerinnen und Bürger aus der Region und weit darüber hinaus 
haben sich über „Fünf Minuten Kultur zum Zuhören” gefreut. 
Besonders wertvoll ist das Angebot für Ältere und in der Mobi-
lität eingeschränkte Personen – genutzt werden darf es aber 
sehr gerne generationenübergreifend, gerade auch jetzt mitten 
in der 4. Welle der Corona-Pandemie.
Da viele Kulturschaffende aus der Region die Initiative von 
Herzen gerne weiter unterstützen, bleibt das breit gefächerte 
kulturelle Angebot bestehen. So werden zum Beispiel Gedichte 
vorgelesen, das gesangliche Repertoire ist groß und auch ins-
trumental kann man sich erfreuen lassen, mit Beiträgen am 
Akkordeon oder mit der Gitarre, bis hin zu Querflöte und Cello. 
Außerdem gibt es Theaterszenen und Sketche zum Mithören, 
Mundartliches und Humorvolles sowie mit regionalem Bezug 
„Geschichten von der Plassenburg” und „Sagen aus dem 
Oberland”. Auf eigene Text- oder Liedwünsche wird sehr gerne 
eingegangen.
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Die AOK Bayern informiert:
Krebsfrüherkennung
Rückgang im Landkreis Kulmbach während der Pandemie
Im Pandemiejahr 2020 gab es starke Einbrüche bei den Krebs-
Früherkennungsuntersuchungen. Für ihre Versicherten mel-
det die AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach für den Landkreis 
Kulmbach den stärksten Rückgang bei der Früherkennung von 
Hautkrebs (minus 23 Prozent gegenüber 2019).
Auch bei der Prostatakrebs-Früherkennung (minus 13 Prozent) 
und der Früherkennung von Darmkrebs (minus 10 Prozent) gab 
es Rückgänge der Teilnahmequoten.
Nur gering waren die Abnahmen der Teilnehmerinnen an der 
Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs (minus zwei Pro-
zent) und am Mammografie-Screening (minus fünf Prozent).
„Diese Zahlen belegen, wie wichtig es ist, die Krebs-Früher-
kennung noch stärker in den Fokus der Öffentlichkeit zu rücken 
und die Menschen zu motivieren, die Früherkennungsuntersu-
chungen wahrzunehmen“, erklärt Markus Rother, stellvertreten-
der Direktor der AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach.

Höhere Teilnahme-Zahlen wünschenswert
Auch eine Langzeit-Auswertung auf Basis der Abrechnungsda-
ten der AOK Bayern für die Jahre 2009 bis 2020 macht deut-
lich, dass die Teilnahmeraten bei allen Untersuchungen zur 
Krebs-Früherkennung deutlich höher sein könnten. Insgesamt 
nutzte nur etwa die Hälfte der bayerischen Versicherten, die 
im vergangenen Jahr 65 Jahre alt waren, die Untersuchung 
zur Darmkrebs-Früherkennung. „Auch bei der Prostatakrebs-
Früherkennung gibt es noch viel Luft nach oben“, sagt Markus 
Rother. In der Altersgruppe zwischen 54 und 70 gingen weit 
mehr als zwei Drittel der Männer insgesamt zu selten oder zu 
spät zur Früherkennung. Besser sieht es bei der Früherkennung 
von Gebärmutterhalskrebs aus: Über 80 Prozent der Frauen 
zwischen 29 und 40 haben den Empfehlungen entsprechend 
an der Vorsorge teilgenommen. „Diese Vorsorgeuntersuchung 
beweist eindrucksvoll die Wirksamkeit von Früherkennungs-
maßnahmen: Vor der Einführung 1971 war der Gebärmutter-
halskrebs der häufigste bösartige Tumor bei jungen Frauen; 
inzwischen konnte die Zahl der Neuerkrankungen auf rund ein 
Viertel der Fälle reduziert werden“, so Markus Rother.

AOK-Kampagne für Früherkennung
Dass Handlungsbedarf besteht, untermauert zudem eine aktuelle 
Forsa-Befragung im Auftrag der AOK. Im Rahmen einer Online-
Studie wurden vom 21. bis zum 29. September 2021 bundesweit 
insgesamt 3.225 Männer und Frauen ab 18 Jahren befragt. Dabei 
gab rund ein Fünftel der Befragten an, dass es ihnen unange-
nehm oder peinlich sei, im Bekannten-, Freundes- oder Kollegen-
kreis über Früherkennung zu sprechen. Mehr als ein Drittel der 
Befragten erklärte sogar, dass die Beschäftigung mit Früherken-
nung und Vorsorge nach ihrer Einschätzung durch Tabus beein-
trächtigt wird. „Mit der bundesweiten Kampagne „Deutschland, 
wir müssen über Gesundheit reden“ will die AOK deshalb gegen-
steuern und die Aufmerksamkeit für das Thema Krebs-Früherken-
nung erhöhen“, erläutert Markus Rother.
AOK Bayern

Zur Sicherung der notwendigen Blutversorgung bittet der 
BSD verstärkt darum, die angebotenen Termine unter Erfül-
lung der 3G-Regelung in den kommenden Wochen dringend 
wahrzunehmen.
Das gespendete Blut selbst wird auch weiterhin nicht auf 
SARS-CoV-2 getestet, da das Virus nicht durch Blut oder Blut-
präparate übertragen werden kann. Die Sicherheits- und Hygi-
enemaßnahmen dienen allein dem Schutz der Spenderinnen 
und Spender sowie der haupt- und ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer.
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona sind unter Tel. 0800/ 11 949 11 zwischen 
08.00 Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.
com tagesaktuell abrufbar. Facebook & Instagram: @blutspen-
debayern.

Hintergrundinformationen über die Blutspende in Bayern:
Wer Blut spenden kann
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab dem 18. 
Geburtstag bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag. Erstspender 
können bis zum Alter von 64 Jahren Blut spenden. Das maxi-
male Spenderalter für Mehrfachspender ist ein Alter von 72 
Jahren (d.h. bis einen Tag vor dem 73. Geburtstag). Bei Mehr-
fachspendern über 68 Jahren und bei Erstspendern über 60 
Jahren erfolgt die Zulassung nach individueller ärztlicher Beur-
teilung. Frauen können viermal, Männer sechsmal innerhalb 
von zwölf Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden 
muss ein Mindestabstand von 56 Tagen liegen. Zur Blutspende 
mitzubringen ist unbedingt ein amtlicher Lichtbildausweis 
wie Personalausweis, Reisepass oder Führerschein (jeweils 
das Original) und der Blutspendeausweis. Bei Erstspendern 
genügt ein amtlicher Lichtbildausweis. Spendewillige mit 
grippalen oder Erkältungs-Symptomen und Menschen mit 
direktem Kontakt zu Coronavirus(SARS-CoV-2)-Erkrankten 
werden nicht zur Spende zugelassen. Auf allen angebote-
nen Terminen besteht eine unumgängliche FFP2-Masken-
pflicht. Es wird aufgrund der aktuellen Situation dringend 
empfohlen, kurz vor dem Blutspendetermin nochmals mit-
tels genannter Möglichkeiten zu prüfen, ob und wann der 
Termin stattfindet.

Darum ist Blutspenden beim BRK so wichtig
Allein in Bayern werden täglich etwa 2.000 Blutkonserven 
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei kranken oder 
verletzten Menschen geholfen werden. Eine Blutspende ist 
Hilfe, die ankommt und schwerstkranken Patienten eine Über-
lebenschance gibt.

Der Blutspendedienst des BRK (BSD):
Der BSD wurde 1953 vom Bayerischen Roten Kreuz mit dem 
Auftrag gegründet, die Versorgung mit Blutprodukten in Bayern 
sicherzustellen. Er trägt die Rechtsform einer gemeinnützigen 
GmbH. Als modernes pharmazeutisches Unternehmen ist der 
BSD heute ein aktiver Partner im bayerischen Gesundheitswe-
sen. Mit seinen ca. 670 engagierten Mitarbeitern sowie zusätz-
lich mehr als 230 freiberuflich tätigen Spendeärzten und ca. 
12.500 ehrenamtlichen Helfern aus den 73 Kreisverbänden des 
BRK organisiert der BSD jährlich ungefähr 4.000 mobile und 
1.100 stationäre Blutspendetermine.

Spenderservice:
Alle Blutspendetermine und weiterführende Informationen für 
Spender und an der Blutspende Interessierte, beispielsweise zum 
kostenlosen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlosen Hot-
line des Blutspendedienstes Tel. 0800/ 11 949 11 zwischen 08.00 
Uhr und 17.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im 
Internet abrufbar. Wir empfehlen unsere Blutspende-App für iOS 
und Android (www.spenderservice.net): Individuelle Spendeinfos, 
Terminerinnerungen und Blutspende-Forum.

Wer hilft, muss nicht den Helden spielen: 
www.aktion-tu-was.de

Zivilcourage ist nie 
zu viel Courage!

www.polizei-beratung.de
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 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Jessica Wagner
Immobilienberaterin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon: 09281 54 01 34-11
j.wagner@garant-immo.de
www.garant-immo.de

 Familienanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Danke
An meinem

90. Geburtstag
wurde ich mit vielen Glück- und Segenswünschen 
und Geschenken bedacht.
Ich habe mich sehr darüber gefreut und sage 
allen Gratulanten auf diesem Wege ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“.

Gretel Pöllein
Marktleugast, im November 2021
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Suche Instrumente, Militaria,
Orden, Dolche, Säbel usw. Arm-
u. Taschenuhren, Silber, Granat u.
Modeschmuck, Porzellan u. Figu-
ren, Zinn, Besteck. Tel. 09547/
2989710

Grafengehaig 09255/427

Enchenreuth 09222/531

Hohenberg 09255/498

Presseck 09222/324

Marienweiher 09255/383

Marktleugast 09255/941-0

 

6 x im

Oberland

vertreten

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Kunden eine schöne Advents- und Weihnachtszeit

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 14,90. 
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1094458 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem  
vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und 
 Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts- 
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021 
Ausgezeichnet von der Frankfurt International  
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

SIE SPAREN

52%

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,56 nur €  4990

Amtsblatt_5836380 _Italiens feine Vielfalt_185 x 257 mm_ET 22112021_RZ.indd   1 16.11.21   16:19
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und ein gesundes neues Jahr.

frohe und besinnliche

und wünsche Ihnen

Weihnachtsfeiertage

Ich danke für Ihr Vertrauen

Ihr Verkaufsinnendienst 

Nicole Kraus
Mobil: 0151 52046086

n.kraus@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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Die Rathaus Apotheke in 
Marktleugast möchte dieses Jahr 
mit Hilfe ihrer Kunden Gutes tun!
Die Auswirkungen der Pandemie treffen besonders die 

Kinder und Jugendlichen.
Gerade für Kinder ist es wichtig, dass Kindergärten und

Schulen offen sind und offen bleiben. Bildungs-
und Freizeitangebote können dort helfen, Einsamkeit,

Bewegungsmangel und Lernrückstände zu überwinden.

Im Kindergarten als auch in der Schule in Marktleugast 
gibt es Wünsche oder Projekte, für die das nötige Geld 

zu knapp ist oder fehlt. 
Die Rathaus Apotheke hat sich daher dazu entschlossen, 
dieses Jahr auf Weihnachtsgeschenke für ihre Kunden

zu verzichten und das so eingesparte Geld an den Kinder-
garten und die Schule vor Ort zu spenden.

Die Mitarbeiter der Rathaus Apotheke sind fest davon 
überzeugt, dass ihre Kunden dies gerne unterstützen.

Mit großer Freude wurden die Spenden vom Kath. Haus 
für Kinder Arche Noah und der Grund- und Mittelschule 

Marktleugast entgegengenommen.
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Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3

95352 Marktleugast

Telefon: 09255 256
Inh. Bernard Michaelis

Liebe Kunden,
die Auswirkungen der Pandemie treffen besonders die Kinder und 
Jugendlichen. Gerade für Kinder ist es wichtig, daß Kindergärten 

und Schulen offen sind und offen bleiben. 
Bildungs- und Freizeitangebote können dort helfen, Einsamkeit, 

Bewegungsmangel und Lernrückstände zu überwinden.

Das möchten wir unterstützen. 
Und Sie bestimmt auch.

Wir haben uns daher entschlossen, dieses Jahr auf 
Weihnachtsgeschenke zu verzichten und das so eingesparte Geld 

an den Kindergarten und die Schule 
vor Ort zu spenden.

Wir danken für Ihr Vertrauen und wünschen Ihnen 
angenehme, erholsame Feiertage sowie 
einen gesunden Start ins neue Jahr. 

 Wir freuen uns darauf, auch 2022 für Sie 
und Ihre Gesundheit da zu sein. 

Ihr Team der Rathaus-Apotheke

Wir möchten mit Ihrer Hilfe Wir möchten mit Ihrer Hilfe 
Gutes tun!Gutes tun!
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

HALLO! JA, GENAU SIE!HALLO! JA, GENAU SIE! 
Sie suchen nach einer neuen Herausforderung? 

Unsere Stellenangebote finden Sie unter 
awo-kulmbach.de/stellenangebote und hier: 

Wir bilden auch aus. Alle Infos dazu finden Sie 
unter awo-kulmbach.de/ausbildung.
Schicken Sie Ihre Bewerbung gerne als PDF an 
bewerbung@awo-ku.de.

 Traueranzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

für ein stilles Gebet,

für ein tröstendes Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,
wenn die Worte fehlten,

für Blumen und Geldspenden.

D
A
N
K
E

Emma Schlegel
* 07.06.1929    † 19.10.2021

Im Namen aller Angehörigen
Karola und Roland Rödel

Tannenwirtshaus, Oktober 2021

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
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Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


